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Schau m ir in 
die Augen!
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AUF EIN W ORT

W ir Alle sind der Drachen-Club Deutschland!

Diesen Leitsatz möchte ich allen im DCD or­
ganisierten Drachenfliegerinnen und -fliegern 
an's Herz legen.

Die Frischluftsaison für Drachen ist bereits wie­
der eröffnet und bei den teilweise frühlings- 
haften Temperaturen macht der Aufenthalt mit 
den Drachen auf der Wiese oder auf dem Strand 
auch wieder richtig Spaß. Mir - und damit spre­
che ich für den gesamten Vorstand des DCD 
- würde dies noch viel m ehr Spaß machen, 
wenn wir durch Euch noch m ehr Unterstüt­
zung bei der aktiven Clubarbeit z.B. durch die 
Vorstellung des Clubs mit dessen Anliegen 
und Aktivitäten gegenüberZuschauern und In­
teressierten erhalten.

Jede Drachenfliegerin ist eine Spezialistin und 
jeder Drachenflieger ein Spezialist -  gerade 
wenn es um ihren/seinen Drachen geht -  und 
somit bereits ein unverzichtbarer Teil des DCD, 
denn: Sie/er kann inform ieren!

Der DCD braucht jed en  Spezialisten und jed e  Spezialistin als Botschafter/In unse­
res Sports auf jedem  Drachenfest und auf je d e r  Drachenwiese. Jeder von uns ist 
ein Teil des Ganzen und jeder Teil leistet seinen Beitrag zu diesem Gesamten. Seid 
also nicht nur aktiv mit Euren Drachen sondern auch für Euren Drachensport!

In diesem Sinne wünsche ich Euch allzeit den richtigen Drachenwind 

Euer

Peter Wiesemann



A b a
kite-baarding. de

Name:. V o m a m e :_

S lra S e /N i.:______________________________________  PLZ /  Ort:_

B a n k l e i t e a h l : ____________________________ Konto-Nr,:.

|A, ich bestelle kite-boarding.de für min­
destens 5 Ausgaben (1 Jahr) zum Preis 
von DM 36.- inklusive Versandkosten.
Ich erteile eine Einzugsermächtigung.
Der Bankeinzug erfolgt bei Zustellung 
des 1. Heftes. Das Abonnement kann ich 
8 Wochen vor Ablauf kündigen, andern­
falls möchte ich kite-boarding.de jeweils 
1 Jahr weiter beziehen.

Name d e r  B ank :_________________________________  K o n to in h a b e r:.

D a tu m .U n te rsc h rift:________________________________________________________________________ j

WIDERSPRUCHSRECHT: Ich w e iß , d a ß  ich  d ie se  B e s te llu n g  in n e rh a lb  e in e r W oche b e i Ihnen 
s c h r if t lic h  w id e rru fe n  ka n n , w o b e i b e re its  d ie  re ch tze itige  A bse ndung  m eines W iderrufschrefl 
z u r W ahru ng  d e r  F rist a u s re ich t (D a tu m  d e s  P oststem pels).
Ich b e s tä tig e  d ie s  m it  m e in e r 2. U n te rsch rift.

D a tu m .U n te rsc h rift I

FRIENDS Vertag lens Baxmeier c/o CONPEP • Roggenkamp 7 • 23669 Timmendorfer Strand • FAX 04503*35
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„ Große und au lw end ige  
Drachen, gellogen von großen 

und dicken Männern", begeisterten 
das Indische Publikum  a u l einer 
Kitetour d u rc h  3 Städte in  Indien. 
Ex-Präsi R o ll Sturm berich te t in 

seiner neuen Aufgabe  
als H oH i-C helredakteur

Das Projekt E2 w ird  zum 
E w ie  Europa-Projekt. D ie  neue 
D ra c h e n s a is o n  w ird  sicher 
einiges zu bieten haben. 
Nächstes Treffen is t vom 
12.-13. M ai in  K a m e n , 
wissenswertes h ie r auf 
den Seiten 13-14

Dass m an auch im  W inter 
Drachen flie gen  lassen kann, 

beweisen d ie  Fotos von Jörg 
Rüther aus Ahlen-Vorhelm . Sein 

Beitrag a u f der Seite 22 sollte  
auch andere  Drachenfreunde  

anregen, Berichte aus den 
R e g io n e n  einzuschicken.

Fano künd ig t sich an!
D iesm al kann jeder, 
per Web-Camera, sogar vorher 
e inen Live-W etterbericht oder 
den Stau an der Fähre 
anschauen. A lles über Fano 
au t den Seiten 31-32

\  .7

w u

A uf e in  W ort 1

Ind ien  zum  D ritten  4 - 1 0

B undesversam m lung  des DCD in  H am m  1 1 - 1 2

P ro jek t E2 1 3 - 1 4

15. D eu tsche  D rach en m eis te rsch a ft in  M elle 1 6 - 1 7

A us d e r  R egion N ord 21

A us d e r  Region W est 22

A us d e r  R egion M itte  2 3 - 2 4  0HM1

A us d e r  R egion O st 25

K eitalonghi, B rief au s  d e r  S üdsee  2 6 - 2 7

S tack  N ew s 28  -  29

D ies u n d  D as 3 1 - 3 5

Im pressum  37

D rachenkalender In te rn a tio n a l 2000 3 8 - 4 0



INDIEN ZUM DRITTEN

Die Drachenketle von Dilip Kapadia, einem Drachenhuner und sehr gutem Freund uns Bombay.

Eigentlich sollte an dieser Stelle ein ausführ­
licher Bericht mit vielen Bildern von den Dra­
chenkämpfen in Ahmedabad im indischen 
Bundesstaat Gujarat stehen. Aber wie hat 
meine Oma schon gesagt "Erstens kommt 
es anders und zweitens als man denkt". Zum 
dritten mal in Folge war in diesem Jahr ein 
Team aus Deutschland zur Internationalen

Kitetour in Indien eingeladen. Nach vielen I 
Problemen mit der Tourismus Corporation j 
of Gujarat die eingeladen hatte und der Indi­
schen Reiseagentur, die die Organisation der 
Anreise der internationalen Gäste übernom­
men hatte, reisten am 9. Januar Peter Wie- j 
semann. Reiner van den Bergh, Peter Rieleit, j 
Gerd Klaus und Rolf Sturm nach Indien ab. i

Die endgültige 
Zusage, daß wir 
überhaupt fahren 
konnten, war erst 
zwei Tage zuvor 
eingetroffen. Man 
hatte bei der Vor­
bereitung verges­
sen, die benötigten 
Plätze bei der 
Fluggesellschaft 
AIR IND1A zu re­
servieren, und so 
stan d en  wir bis 
kurz vor dem Ab­
flug noch auf der 
Warteliste. Nach 
ca. 40  Stunden



Reise erreichten wir dann doch noch am frü­
hen Morgen des 1 i . Januars die Stadt Ah­
medabad, Haupstadt der Kampfdrachen und 
Ausgangspunkt der Kitetour, die uns in drei 
Städte des Bundesstaats Gujarat und nach 
Hyderabad in Andra Pradesh führen sollte. 
Die Tage waren ausgefüllt mit Drachen­
shows in Sportstadien und langen Busfahr­

ten , bis zu 8 Stunden, in die nächste Stati­
on der Reise. Wir haben in den letzten Jah­
ren ja  schon über diese Drachentour und 
ihren speziellen Reiz berichtet, in diesem 
Jahr war jedoch von der ganz besonderen 
Atmosphäre vor dem Fest Makar Sakranti

Besonders Lenkdraehenvorßihrungen. wie hier von Daniel 
Theae aus Frankreich, fanden heim Publikum Gefallen.

nicht viel mitzubekommen, weil für tiefere 
Einblicke keine Zeit blieb. Die Or­
ganisation der Tour war soweit 
perfektioniert das wir ausschließ­
lich unseren Bus, die Drachen­
stadien und Hotels zu sehen be­
kamen. ln der Nacht des 13. Ja­
nuar erreichten wir wieder Ah­
medabad in freudiger Erwartung 
des im Programm der Tour an­
gekündigten drachenflugfreien 
nächsten Tages. Wie bereits be­
richtet, ist der 14. Januar der Tag 
an dem  die  Bevölkerung der 
Städte im Norden Indiens auf die 
Dächer Ihrer Häuser steigt und 
das Fest Makar Sakranti, die Win­
tersonnenwende feiert, in dem sie 
Millionen von Patangs, das sind
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die Kampfdrachen aus Bambus und Papier, 
steigen läßt.
Aber wie schon eingangs erwähnt " Erstens 
kommt es anders und zweitens als man 
denkt". Unsere Reisebetreuer vom Touris­
musbüro teilten uns mit, dass wir am Mor­

gen um 6 Uhr bereits nach Hyderabad flie­
gen würden, die Drachenkämpfe könnten wir 
auch dort anschauen. Dort angekommen 
stellten wir fest, daß das Internationale Kite 
Festival von Hyderabad bereits an diesem 
Tage um 10 Uhr begann. Inzwischen war 
die körperliche und geistige Kondition der

GlIJARAT
TOURISM

Aufwendige 
Eröffnungs­

und 
Schluss- 

zereinonien 
sowie das 

Drachenfl,ieger 
Gruppenfoto 

gehörten 
f i  zu jedem
J  Drachenfest.



Drachenleute aus Korea, Malaysia, Frank­
reich, Italien und Deutschland soweit gesun­
ken daß sich, vornehm ausgedrückt, "erheb­
licher Unmut” breitmachte. Das Französi­
sche und Italienische Team trat spontan in 
den Drachen­
flugstreik und 
der Rest war 
nur unter Pro­
te s t bereit, 
zum  V eran­
staltungsge­
lände zu fah­
ren  und an 
der offiziellen 
E r ö f f n u n g  
t e i l z u n e h ­
m en. Das 
Drachenflug­
gelände war 
das gleiche 
und im glei­
chen Zustand 
wie im letzten Jahr. In der Mitte eine ca. 6 
Meter tiefe Baugrube, von Stromleitungen

umrandet und mitten in der Flugschneise 
des Internationalen Airports von Hyderabad. 
Die startenden Maschinen die das Flugfeld 
überquerten, hatten die Räder noch drau­
ßen. Nach drei Tagen Drachenfliegen auf die­

sem  Platz 
w aren wir 
dann heil­
froh wenig­
s ten  am 
Tag u n se ­
res H eim ­
fluges noch 
ein  w enig 
von d er 
S tad t und 
dem treiben 
au f den 
M ä r k te n  
seh en  zu 
können.
Bei all dem 
Ärger darf 

man nicht vergessen, das die Betreuung 
durch die Mitarbeiter des Tourismusbüros



Das Team aus Frankreich



Die Zeltsladt fü r die Teilnehmer.

i Peter heil 
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Das deutsche Team in Indien, v.l.: 
Peter Rieleit. Rainer van den Bergh. 

Peter Wiesemann. Gerd Klaus und 
hinter der Kamera R olf Sturm.

von Gujarat sehr freundlich und qua­
lifiziert war, im Gegensatz zu den Mit­
arbeitern des Tourismus Büros von 
Hyderabad, die meistens unsichtbar 
waren.. Die Unterbringung und Ver­
pflegung war sehr gut und die Indi­
sche Gastfreundschaft ließ uns die 
Strapazen dieser Reise ein wenig bes­
ser ertragen.
Als Fazit kann m an sagen  dass 

e in e  solche D rachen tour au f je ­
den  Fall hochinteressant ist, kul­
turelle  Einblicke in eine ganz an­
dere Welt b ietet und den  eigenen 
Erlebnishorizont erheblich erwei­
te rt. Man darf nu r keine Urlaubs­
re ise  e rw a r te n  und  n ich t allzu 
le ich t e rreg b ar und empfindlich 
sein. Photos und Text Rolf Sturm

Seihst die
Hotels

waren zum 
großen 

Drachenfest 
speziell 

geschmückt.

Ganz besonders 
die Kinder hatten 

Spaß an den 
Draehemorßihnmgen.



BUNDESVERSAMMLUNG 
DES PCD IN  H A M M

Am 11.03 trafen sich die Mitglieder des DCD 
in Hamm zur jährlichen Bundesversamm­
lung, der Jahreshauptversammlung des Dra­
chen Club Deutschlands. Wenn es doch nur 

mal so gewesen 
wäre. Von knapp 
700 Mitgliedern 
w aren  nu r 29 
dem  Ruf zur 
Hauptversamm­
lung gefolgt, in­
klusive Vorstand. 
Das sind  noch 
n ich t einm al 5 
Prozent der Mit­
g lieder des 
Clubs. Und dies 
obwohl sich der 
Vorstand in den 
le tz ten  Jah ren  
M ühe gegeben  
hat, diese Veran­
s ta ltu n g  durch  
das Anbieten von 

verschiedenen Workshops und Vorträgen in­
teressanter zu machen. Der größte Teil der 
Mitglieder ist wohl nur an der Versicherung, 
die der Club für sie abschließt, interessiert. 
An eine aktive Mitarbeit im Sinne eines le­
bendigen Clublebens denkt da wohl niemand.

er neue Geschäftsführer 
in hitziger Diskussion ( 

'alter braucht der soviel 
Bier zum abkühlen).

Der amtierende und der Präsident im 
Ruhestand üben Präsidiale Haltung "

Der Aufbau des Pavillons

Und so waren es in diesem Jahr auch wie­
der dieselben treuen Seelen wie immer, die 
auch übers Jahr aktiv an der Arbeit für den 
Club mitwirken, die diese Bundesversamm­
lung besuchten.
Es gab am Samstag morgen einen Vortrag 
der Initiatoren der E2 Aktion Otto Vossen 
aus Holland und Hennes Kurbjuhn zum The­
ma E2. Wir berichten auch in diesem Heft 
wieder über den Fortgang der Aktion. Jür­
gen Ebbinghaus arbeitete in einem Workshop 
mit einigen Interessierten zum Thema Jury 
bei Einleiner-Wettbewerben. Hauptpunkte der 
Versammlung am Nachmittag w aren die 
Wahlen zum Vorstand des Clubs und die 
Lenkdrachenwettbewerbe auf den Deut­
schen Meisterschaften. Als Geschäftsführer 
wurde Berndl Schumacher bestätigt, zum 
zweiten Vorsitzenden wurde Jürgen Ebbing­
haus gewählt. Für den Beisitzer für Internet 
und Medien­
arbeit stellte 
sich Helm ut 
Gubiech vom 
Drachenclub 
"Kiel bleib 
oben" zur 
V e r fü g u n g  
und w urde 
von der Ver­
s a  m m I u n g 
gewählt.
Zu den Lenk- 
drachenwett- 
b e w e r b e n



Reihe durchgeführt, so daß der Tiiel "Deut­
scher Meister" weiterhin auf dieser Veran­
staltung vergeben wird. Wir haben damit den 
Entwicklungen der letzten Jahre irrt Lenk­
drachensport Rechnung getragen. Der Vor­
stand des DCD wird die Zusammenarbeit 
mit dem FLD in entsprechenden Verträgen 
regeln.
Die Versammlung schloß mit einem gemüt­
lichen Abend ab in dessen Verlauf der Vor­
stand sein handwerkliches Geschick beim 
Probeaufbau eines der neu angeschafften 1 
Info-Pavillons bewies. Photos: Jörg Pohl

Text: STV

w urde ein w ichtiger Be­
schluß gefaßt. Die Lenkdra­
chenwettbewerbe auf den 
Deutschen Meisterschaften 
werden zukünftig als Teil 
d e r  L igabew ertung  des 
FDL, Verein zur Förderung 
des L enkdrachensports , 
ausgetragen. Das heißt das 
d er Lenkdrachenw ettbe­
werb auf der DM des DCD 
als ein Teil der Kite Chal- 
lenge Tour des FLD gewer­
tet wird. Der Titel "Deut­
scher Meister" ergibt sich 
zukünftig aus der Gesamt­
wertung der Tour. Die DM 
des DCD wird jedoch als 
letzter Wettbewerb in der

Der Pavillon in fast voller Schönheit.

Der Geschäfisflihrende Vorstand präsentiert stolz 
das vollbrachte Werk



PROJEKT
E l

Lünen 1999, das erste Treffen des Projekt 
E2 -  Teams und seinen Mitgliedern und Fans 
war in Lünen ein großer Erfolg. Nicht zu­
letzt weil das E2 -Team die Auszeichnung 
Best of Show gewonnen hat, sondern zwei 
Leute sich ein paar Gedanken gemacht ha­
ben, die Drachenszene mit einer gestellten 
Aufgabe, in Bewegung zu setzen und sich 
wieder kreativ an einem gemeinsamen Pro­
jekt zu beteiligen. Die Resonanz auf dieses 
Projekt ist einfach riesig. Mittlerweile gibt es 
Anfragen und neue Projekt E2-Drachen aus 
ganz Europa .
Auf der Drachenwiese ist saisonbedingt nicht 
viel in dieser Zeit passiert, aber wir können 
gespannt sein, was die kommende Drachen­
saison uns bieten wird. Das erste Projekt E2 
Treffen fand am 18.-19. März in Halle/Hei- 
de in den Niederlanden statt. Das nächste 
Treffen findet dann in Kamen am 12.-13. 
Mai statt die Kite 2000.
Leider hat aus technischen Gründen die Er­
stellung der Projekt E2 Homepage noch nicht

geklappt, da das E2 Team besser Drachen 
bauen kann, als am Computer zu hacken. 
Jedoch ist das Team jederzeit per Email zu 
erreichen: Proiekt.e.2@planet-interkom.de 
Diese Emailadresse ist für alle deutschspra­
chigen E2 Freunde gedacht, dort bekommt 
man auf Anfrage alle Infos und News. Für 
die Internationalen Kontakte ist folgende 
Email: Proiekt.e2@12move.nl

Damit alle Leute wissen, was dieses Projekt 
E2 überhaupt ist, hier noch einmal in Tele­
grammform die Kurzanleitung: Baue einen

mailto:Proiekt.e.2@planet-interkom.de
mailto:Proiekt.e2@12move.nl


Einleiner aus zwei Eddys und einem Qua­
drat. Diese Drachen müssen irgendwie mit­
einander verbunden sein (keine Kettendra­
chen). Die Farben des Drachens sollen rot, 
schwarz und weiß sein und die maximale 
Größe 1,50 m betragen. Schwänze und 
sämtliches Zubehör was man an einen Dra­
chen binden kann, damit er fliegt ist, er­
laubt. Die Form dieses Drachens ist die Ge­
staltungsfreiheit eines jeden Drachenfliegers 
und natürlich dürfen sich diese Drachen auch 
überschneiden.

Hier nun einige Bei­
spiele für E2-Dra- 
chen:

Bilder 1 - 4

Dieses sind alles 
D rachen d ie  aus 
den oben genannten 
Vorgaben entstan­
den sind und man 
sieht, der Kreativi­
tät sind keine Gren­
zen gesetzt. Außer­
dem bekommt jeder 
Projekt E 2 Teilneh­
mereine kleine limi­
tierte Trophäe.

Bild 5: Die T ro­
p h ä e



Beiträge an Hoch Hinaus

Informationen an unsere Autoren zu Text + Fotos.

In HoHi hat jeder Drachenfreund und jede Dra­
chenfreundin die Möglichkeit. Beiträge zu 
veröffentlichen. Das Thema muß nur in irgend 
einer Weise eine Beziehung zu Drachen haben. 
Wer etwas für HoHi schreibt, fotografiert oder 
zeichnet, mußnichtMitgliedimDCDsein, Hoch 
Hinaus ist offen fü r Beiträge auch von außer­
halb des Clubs.

Das Motto des DCD lautetxDrachenfreunde 
verbinden>. HoHi berichtet in  seiner Rubrik 
<Aus der Region> regelmäßig über Aktivitäten 
mit Drachen aus ganz Deutschland. Das funk­
tioniert dann am Besten, wenn Berichte von 
möglichst vielen regionalen Gruppen und 
Vereinen in der Redaktion eintreffen.
Darum wünsche ich m ir mehr Beiträ- ^Jj
ge von unseren regionalen An­
sprechpartnern in der Region.
Der Club, das sind wir alle.

Als Themen kommen alle Mel­
dungen in Frage, welche inter­
essant und wichtig genug er­
scheinen, um Drachenfreunden in  ganz 
Deutschland vorgestellt zu werden. Schaue 
einmal in verschiedene Ausgaben Hoch Hin­
aus und hole d ir Anregungen. Dies & Das, Tips 
& Tricks, Aus der Region, Termine oder Bau­
pläne sind gern gelesene Rubriken. Zu diesen 
Themen gibt es auch aus Deiner Umgebung 
immer wieder Neuigkeiten.

Die Texte dürfen jede bliebige Form haben. 
Egal, ob Kugelschreiber, Diskette im PC- For­
mat oder eMail. Wenn Du mit einem PC arbei­
test, dann schicke bitte nicht nur den Text in 
ausgedruckter Form, sondern auch auf Dis­
kette. Wir können die Formate aller gängigen 
Textverarbeitungen lesen. eMail an die Redak­
tion bitte an: rolf.sturm@t-online.de

Wenn Du Fotos hast, sollten sie dem Text bei­
liegen. Ob als gerahmtes Dia, Papierbild oder 
in digitaler Form, Schwarzweiß oder Farbe, es

kann alles verarbeitet werden. Um eine opti­
male Druckwiedergabe zu ermöglichen, bevor­
zugt die Druckerei Bilder und Dias. Die Papier­
bilder sollten mindestens ein Format von 9x13 
cm haben. Die Abbildung muß scharf sein und 
genügend Kontrast haben. Die Dinge, die Du 
zeigen willst, müssen auf dem Foto möglichst 
groß zu sehen sein. Du selbst kannst ein Foto 
folgendermaßen prüfen ob es für die Druck­
wiedergabe geeignet ist: halte das Foto am 
ausgestreckten Arm und kneife die Augen so 
weit zu, bis die Sicht dunkler wird. Wenn das 
Foto für Dich immer noch gut erkennbar ist, 
wird es auch im Heft gut kommen.

Alle Beiträge müssen den Namen des Autors 
tragen. Das hat zwei Gründe. Erstens, weil HoHi 
keine anonymen Artikel veröffentlicht. Zwei­

tens benötigen wir später Deine Adres­
se um Fotos und Disketten 
wieder zurück schicken zu 
können, zusammen mit einem 
Belegexemplar der Ausgabe. 

|  Die Beiträge im Magazin des 
DCD müssen nicht die Meinung 
des Vorstands oder der Redak­

tion wiedergeben.

Der späteste Termin für Deinen Beitrag is t 4 
Wochen vor Erscheinungstermin. Den für das 
folgende Heft gültigen Redaktionsschluß fin­
dest Du im Impressum, es befindet sich unmit­
telbar vor oder nach dem Terminkalender. Bitte 
sende Deinen Beitrag so früh wie möglich. Nur 
dann is t genug Zeit, bei Unklarheiten den Au- 
tor/die Autorin noch einmal anzusprechen.

Die Redaktionsadresse is t die Clubadresse. 
Die Redaktion wünscht sich aus jeder Region 
mindestens einen Beitrag pro Jahr. Drachen­
freunde miteinander verbinden heißt, daß man 
von sich hören läßt. Gu.

D rachenclub  
D eu tsch land  e.V.

R edaktion  H och H inaus  
P ostfach  35 01 27  
40443 D üsse ldo rf

mailto:rolf.sturm@t-online.de


15. Deutsche
Drachenmeisterschaft in Meile 
25. bis 27. August 2000

Im Rahmen des 5. Internationalen Drachenfe­
stes auf dem Flugplatz von Melle-Grönegau wird 
die Deutsche Drachenmeisterschaft 2000 statt­
finden. Der weiträumige Flugplatz von Melle ( 
in der Nähe von Osnabrück) bietet jede Menge 
Platz für die Drachenfestaktivitäten und die 
Meisterschaft. Die Infrastruktur des Geländes 
schafft die Voraussetzungen dafür. Mit Melle 
wurde die Meisterschaft in eines der größten 
und attraktivsten Drachenfestivals Deutsch­
lands eingebunden. Auf diese Art wird die Mei­
sterschaft zu einer Hauptattraktion für dieses 
Drachenfest und die vielen Besucher und das 
bunte TVeiben eines großen Drachenfestes be­
leben gleichzeitig die Wettkämpfe.
Auf dem von Dieter Sattler moderierten Haupt­
feld ( vielen sicherlich noch vom Team Fun 
U n lim ited  bekannt) bieten die Organisatoren 
von Melle jede Menge Vorführungen und Ak­
tionen. Am Samstagabend gibt es ein Nachtflie­
gen und ein Feuerwerk und im Anschluß dar­
an wird eine bekannte Live-Band ( steht z.Zt. 
noch nicht fe s t) für Unterhaltung und Stim­
mung zu später Stunde sorgen.
Melle bietet allen Gästen und Teilnehmern die 
Möglichkeit auf dem Gelände zu campen. Hier­
für muß man sich jedoch bei den Veranstaltern 
direkt anmelden ( siehe Formular). Ansonsten 
gibt es günstige Übemachtungsmöglichkeiten 
in der Jugendherberge in Melle oder im Jugend­
gästehaus des benachbarten Osnabrück. Die 
Meldeformulare für die Wettbewerbe sind für 
Einleiner und Lenkdrachen getrennt auszufül­
len und aus organisatorischen Gründen auch 
an verschiedene Stellen zu senden (siehe For­
mulare ).
Der Ablauf der Meisterschaften ist im wesent­
lichen wie in den Vorjahren. Am Freitagabend 
ist Begrüßung und Vergabe der Startnummern 
und Ablaufpläne. Am Samstag starten dann 
gleich morgens die Wettbewerbe der Lenkdra­
chenflieger und etwas später die der Einleiner- 
piloten. Im Laufe der beiden läge werden auch 
wieder die beliebten Rokkaku-Kämpfe um den

Presidents-Cup im Einzel und Team ausgefoch- 
ten. Hierfür wird keine Anmeldung gefordert, 
die Teilnehmer werden während der Veran­
staltung aufgefordert, sich in die Startliste ein­
zutragen.
Bei den Einleiner-Wettbewerben gibt es in die­
sem Jahr einige Änderungen. Die Klassen Wind­
spiele/ Leinenschmuck und klassische Drachen 
sind aufgrund der zu geringen Beteiligung in 
den letzten Jahren gestrichen worden. Es 
werden d^Jplqenden Klassen ausgetragen: 
FlachdraM SW jggjdrachen, Kettendrachen, 
S tab lo s^ ^W ^^ T O h . ne Offene Klasse ( bei 
allen und eine Flugbewer­
tung v ). In einer neuen Klasse
geht es reW '^T in e  Flugbewertung: Größter 
Leinenwinkel. Bereits im letzten Jahr in Minden 
ausprobiert und fand sehr viel Zuspruch. Hier­
bei ist die Wahl des Drachens freigestellt. Es 
wird mit einer Messeinrichtung über 2 Minu­
ten der Flugwinkel gemessen. Der größte Win­
kel gewinnt. Sollte die Teilnehmerzahl einer 
Klasse (weniger als 5 ) zu gering sein, können 
Klassen in der Offenen Klasse zusammengefaßt



werden. Als Ansporn für diejenigen, die sich 
nicht so recht trauen und für den Nachwuchs, 
werden dieses Jahr zusätzlich Preise für den be­
sten "Newcomer" ( =  erstes Mal bei der DM) 
und für die 3 besten Jugendlichen ( bis vollen­
detes 16. Lebensjahr) vergeben. Das Regel­
werk kann beim DCD angefordert werden. Ab­
weichende Neuregelungen werden mit den 
Wettkampfunterlagen nach Anmeldung (siehe 
Formular) zugesandt.
Bei den Lenkdrachenwettbewerben sind schon 
wie im Vorjahr auch Gastpiloten aus anderen 
Ländern zugelassen. Piloten aus dem Ausland 
werden in einer gesonderten Wertung geführt 
und extra prämiert. Für die Führung in der 
nationalen STACK-Rangliste ( zB. erforderlich

für die Teilnahme bei der ElVf) ist auch eine 
Mitgliedschaft bei STACK erforderlich. Anson­
sten darf jeder teilnehmen. In den Einzelwett­
bewerben gibt es 4 Klassen: Junioren (bis zum 
vollendeten 14. Lebensjahr), Intermediate (für 
alle Erstteilnehmer und diejenigen, die sich 
nicht in der STACK-Rangliste höher qualifiziert 
haben), Experienced ( Qualifikation erforder­
lich ), Master ( Qualifikation erforderlich). Alle 
andern Klassen ( Vierieiner, Paare, Teams und 
Freestyle) sind Offene Klassen und für jeder­
mann zugänglich. Vierieiner Teams und Free­
style finden nur bei ausreichender Teilnehmer­
zahl statt. Der genaue Austragungsmodus geht 
den Teilnehmern m it den W ettkampfunter­
lagen zu.

Rdo.



D M 2 0 0 0 , EINLEINERWETTBEWERBE
Aufgrund der Erfahrungen der letzten Jah­
re wird es in diesem Jahr zu einigen Ände­
rungen bei den Klassen kommen. Achtung!! 
Die in den früheren Jahren ausgeschriebe­
nen Klassen W in d sp ie le  u . L e in e n ­
sc h m u c k  u. K la s s is c h e  D ra c h e n  
entfallen! Das Interesse war in den letzten 
Jahren leider zu gering.

Folgende, schon aus den Vorjahren bekann­
te Klassen, werden ausgetragen (bestehend 
aus Bau und Flugbewertung):

G rö ß te r  L einenw inkel
Dabei ist der Drachen egal, eine Baubewer­
tung findet nicht statt! Der Leinenwinkel wird 
mit einer geeigneten Messeinrichtung' über 
mindestens 2 Minuten gemessen. Der Teil­
nehmer mit dem größten Leinenwinkel ge­
winnt.

Wie in den letzten Jahren, kann es aus orga­
nisatorischen Gründen (Teilnehmerzahlen < 
5 in einer Klasse) nötig sein, verschiedene 
Klassen in der offenen Klasse zusammen­
zufassen.

Flachdrachen, Zellendrachen, Kettendrachen, 
Stablose Drachen, Offene Klasse

Als Ansporn für alle, die sich nicht so recht 
trauen bzw. den Nachwuchs, werden wir in 
diesem Jahr aus allen Klassen den besten 
'N ew com er' (=  e rstes Mal bei der DM) 
und die 3 b e s te n  Ju g en d lich en  (bis 16 
Jahre) ermitteln.

Zusätzlich eine Klasse, die letztes Jahr in 
einem kleinen Probewettbewerb in Minden 
sehr gut angekommen ist. Für alle, die sich 
auf die reine Flugtechnik beschränken 
wollen:

Das Regelwerk hat sich bezüglich der bis­
herigen Klassen nicht verändert. Die zusätz­
lichen Regeln für die neue Klasse können 
bei Bedarf beim DCD angefordert werden. 
DCD Einleinerbeauftragter: 
juergen.ebbinghaus@t-online.de

Startgebühr DM 40,- je  Klasse (DCD/DCB 
Mitglieder DM 30,-), Junioren DM 10,- (DCD/ 
DCB Mitglieder frei)
Stangebühr als Scheck der Anmeldung bei­
fügen oder auf das folgende Konto über­
weisen:
Drachen-Club-Deutschland e.V. Postbank 
Hamburg. BLZ 200 100 20, Kto. Nr. 
523738-209

W ettk am p fan m eld u n g  E in le in e rw e ttb ew erb e  DCD DM 2000, Melle

Name:...............................................  Vorname:.................................. DCD/DCB Nr.:.........

S trasse:............................................  PLU  O rt:......................................................................

Tel:..................................................... F a x :..........................................Email:.......................

□  Ich bin am Wettbewerbstag noch Jugendlicher (bis zum vollendeten 16. Lebensjahr) 
Geb. Datum:

□  Ich nehme zum ersten Mal an einer DM teil □  Ich benötige ein Regelwerk 

Ich möchte in folgenden Klassen starten:
□  Flachdrachen ü  Zellendrachen □  Kettendrachen
□  Stablose Drachen U Offene Klasse Q größter Leinenwinkel

Die Startgebühr vom D M ...............  habe ich □  überwiesen , O liegt als Scheck bei.

Anmeldung an: Anmeldeschluss ist der 7. August 2000

Drachen-Club-Deutschland e.V. • Postfach 350127 • 40443 Düsseldorf

mailto:juergen.ebbinghaus@t-online.de


INFORMATION
Vom 25.-27. August findet auf dem Flug­
platz in Melle-Grönegau das 5. Internatio­
nale Drachenfestival Melle-Osnabrück statt. 
Der Drachenclub Osnabrück "Bleib bloß 
oben" möchte alle Drachenfreunde hierzu 
herzlich einladen.
Erstmalig werden während der Veranstal­
tung die D e u tsc h e n  M e is te rsc h a fte n  
durchgeführt.
Freies Fliegen für alle. Jeder Drachenpilot ist 
bei uns herzlich eingeladen, seinen Drachen 
in Melle einem großen Publikum zu präsen­
tieren, um so den traditionell familiären Cha­
rakter unserer Drachenfeste zu erhalten. Ne­
ben dem Aktionsfeld stehen allen, die einfach 
nur dabei sein wollen, weitere Flugfelder zur 
Verfügung. Das Fluggelände ist ca. 20 ha 
groß. Die Höhenfreigabe für diese Veranstal­
tung beträgt 400m. Auch in diesem Jahr steht 
wieder ein separates Gelände für die Buggy's 
zur Verfügung. Der Free-Style-Wettbewerb 
wird natürlich auch wieder durchgeführt. 
Teilnehmen kann jeder, der kreative Ideen an 
den Himmel zaubern kann.

Bei der Ankunft am Freitag veranstaltet der 
NDR im Hangar eine Willkommensparty. Am 
Samstagabend findet wieder das Nachtflie­
gen statt. Eine Kiterparty mit Livemusik wird 
uns dabei begleiten.
Es besteht die kostenlose Möglichkeit auf 
dem Gelände zu campen. Das Gelände ist 
beleuchtet, es wird aber kein Strom zur Ver­
fügung stehen.
Anmeldeschluß ist der 23.07.2000

Das Anmeldeformular für das Drachenfest ist 
unter folgender Adresse erhältlich:

Simon Winkeier 
Carl von Ossietzky Str. 24 

49082 Osnabrück 
Tel. 0541/597562 oder 0172/5268948 

Fax: 05401/490-106

Anmeldung und Info Wettbewerbe: für den 
Einleiner Wettbewerb,
DCD Postfach 350127, 40443 Düsseldorf 
Für die Lenkdrachen Wettbewerbe, Ilona 
Mehier, Goebenstr. 18, 42551Velbert, Tel.: 
02051-81595 Email: Th.Mehler@aol.com 
Info Nachtflug: Axel Tel.: 0541/131116

N a c h tf lu g
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Nachtfliegen veranstalten.
Kein Nachtflugwettbewerb, sondern ein gemeinsames Nachtfliegen: jeder kann und sollte 
mitmachen. Ein Drachen allein am Himmel ist auch Nachts einsam. Deshalb wollen wir 
wieder gemeinsam eine Drachennacht in Melle gestalten. Bist Du dabei? Dazu ist kein 
Drachen erforderlich der speziell für den Nachtflug konstruiert ist, sondern jeder Drachen, 
der bei dem Nachts oft wenigen Wind fliegt, würden wir gerne am Himmel sehen. Drachen 
ohne eigene Beleuchtung werden von diversen Bodenscheinwerfern angestrahlt. Alle, die 
auf dem Aktionsfeld ihre phantasievollen, kreativen Ideen präsentieren möchten, sollten auf 
der Anmeldung kurz beschreiben, woraus die Vorführung besteht, und wie lange sie in 
etwa dauert.
Bei Vorführungen mit Pyrotechnischen Effekten ist es zwingend erforderlich, frühzeitig mit 
Axel Kontakt aufzunehmen. Für alle, die einfach mal Nachts fliegen wollen, haben wir ein 
freies Flugfeld vorbereitet; mitmachen kann jeder. Beginnen werden wir nach Einbruch der 
Dämmerung. Geflogen werden kann bis in die tiefe Nacht hinein, da nach dem Höhenfeu­
erwerk einfach die Feldbeleuchtung angelassen wird.
Allgemeine Informationen zum Nachtflug gibt’s bei Axel (Tel.: 0541/131116)

mailto:Th.Mehler@aol.com


Deutsche Drachenmeisterschaft Osnabrück -  Melle________
Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Wettkampfklasse an:
Z w e ile in e r:

□  Intermediate (Einsteigerklasse) □  Experienced □  Master □  Junior - Cup
□  Paare - offene Klasse Paarname: ......................................................................
□  Team - offene Klasse Teamname: ....................................................................

M e h r le in e r :
□  Einzel - offene Klasse
□  Paare -  offene Klasse Paarname: ......................................................................

A nforderungen: Geflogen wird nach den Regeln von STACK. Die jeweiligen Pflichtfig 
ren werden aus dem Figurenheft der Kite Challenge Tour 2000/2001 entnommen. Ver­
langt wird folgendes: Zweileiner Einzel, Intermediate und Experienced, 3 Pflichtfigun 
und direkt anschließend eine Ballettdarbietung zu Musik. Master, 3 Pflichtfiguren eine Präzi­
sionskür und ein Ballett. Paare /  Teams, 3 Pflichtfiguren eine Präzisionskür und ein Ballen. 
Mehrleiner, Einzel und Paare, 3 Pflichtfiguren eine Präzisionskür und ein Ballett. Juniorcup, 
3 Pflichtfiguren und eine Präzisionskür.

Am Juniorcup können Jugendliche bis zum Alter von 14 Jahren teilnehmen. 
Startgebühren:
Juniorcup:.........................................DM 10,-
Einzel:................................................DM 40,-
Paare:.................................................DM 60,-
Team :.................................................DM 70,-

Die Startgebühren sind jeweils bis spätestens 16.7.00 auf das Konto:
Rüdiger Wiehe/FLD, Kennwort DM, Konto 318669901, Blz: 26971024, Deutsche Bank, 24 Wolfsburg 
zu überweisen
Erfolgt keine Zahlung bis zum betreffenden Termin, werden keine Wettkampfunterlagen an 
den Teilnehmer versandt.
Evtl. Änderungen am Wettkampfmodus werden mit Versand der Wettkampfunterlagen, 30 
Tage vor der jeweiligen Veranstaltung mitgeteilt.

Name und Anschrift des Teilnehmers:

N am e:................................................................. S trasse :..........

PLZ /  O rt:........................................................... Telefon /  Fax:

□  Ich benötige ein Figurenheft zur Kite Challenge Tour 2001
□  Ich habe bereits ein Figurenheft

Obige Anmeldung bis zum 16 .7 .00  senden an:
Ilona Mehler, Goebenstr. 18, 42551 Velbert Telefon/Fax: 02051-81595 
Email:ThMehler@aol.com.

WICHTIG, WICHTIG: Es ist auf jeden Fall erforderlich dass Ihr Euch beim Drachenfest in Melle noch 
einmal gesondert anmeldet, sonst ist kein Camping oder Forken u.s.w. möglich.

mailto:ThMehler@aol.com


LUFTPIRAT- 
DRACHENTACE 2 0 0 0  
IN  ST. PETER-ORDINC

Lenkdrachen jeglicher Art. Das Buggyfah­
ren ist leider aufgrund der Gemeindeverord­
nung auch an diesem Wochenende nicht ge­
stattet. Wer sich jedoch mit Kitesurfen ver­
gnügen möchte, hat hierausgezeichnete Mög­
lichkeiten. Für Aktive gibt es die Möglichkeit, 
sich einen Übeifahrtschein ausstellen zu las­
sen, der ihn für diese Tage von der Parkge­
bühr und der Kurtaxe befreit. Einen Cam­
pingplatz gibt es direkt neben der Strand­
überfahrt ( 04863 /  96010 ) und Übernach­
tungsm öglichkeiten kann man über die 
Zimmervermittlung der Kurverwaltung (Tel.: 
04863 /  999155 ) buchen. Nähere Informa­
tionen und die Überfahrtscheine gibt es bei 
Luftpirat ( Tel.: 040 /  5709201, Fax: 040 /  
5708555, E-Mail: Luftpirat@t-online.de. )

Nach 5 Jahren Pause gibt es in diesem Jahr Buggy-Friedhof 1995 als Demonstration
wieder am 29. und 30. April die 8e8en das Buggy-Fahrverbot
LUFTPIRAT-DRACHENTAGE in 
St.Peter-Ording. Auf dem wei­
ten Ordinger Strand ist dann frei­
es Fliegen für jedermann ange­
sagt. In der Tradition der frü­
heren Drachentage wird bei die­
sem D rachenfliegertreffen  
bewusst auf Vorführungen und 
M oderation verz ich te t. Der 
Strand bietet viel Platz für alle 
Aktivitäten mit Einleinern und

JUBILARE IM  PCD IM  JAHR DES DRACHEN
Es feiern oder feierten in diesem Jahr

Ih re n  5 0 z ia s te n
23.01. Möller, Jürgen
25.02. Röper, Reinhard
25.03. Rommerskirchen, Monika
20.04. Seherin, Dieter
09.05. Rommerskirchen, Heinrich 
08.07. Schubert, Richard
20.10. Kramer, Klaus
11.11. Schwengel-, Rudolf
14.11. Grützner, Klaus
21.11. Mühlhoff, Randolf

Ih re n  6 0 z ia s te n
14.01. Lübben, Hajo
20.01. Rocker, Hans Erich
10.06. Lange, Horst-Joachim 
06.08. Gabriel, Norbert 
24.10. Veltrup, Karl-Heinz

S e in e n  8 0 z ia s te n
07.06. Mohring, Oskar

Wir gratulieren allen recht herzlich 
und wünschen Ihnen noch viele 
windige Drachenjahre.

Fesao»ra'i*<'
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3. W1NTERFLIECEN IN  
A H  LEN-VORH ELM

Am 30.01.00 trafen sich die Drachenfreun­
de Hamm zu einem gemeinsamen Winter­
fliegen auf dem Sportgelände des TUS West- 
falia Vorhelm. So fanden sich ca. 40 Dra­
chenfreunde und Bekannte zum ersten ge­
m einsam en  D rachenfliegen  im neuen  
Jahrtausend. Leider spielte das Wetter nicht 
so mit, wie man es sich von einen Winter­
fliegen verspricht, denn statt Schnee, war 
nur eine ziemlich aufgeweichte Wiese vor­
handen, welche jeden Schuh nach dem über­
queren der Wiese zum Plateauschuh wer­
den ließ. Es wurde viel gefachsimpelt und 
geklönt und jeder war auf den anderen Dra­
chenflieger gespannt, was in der Winterpause 
an neuem Nylon und Gestänge verarbeitet 
wurde. Jörg Rüther hatte die Zeit genutzt 
um einen Tripple Delta zu bauen. Dieser 
Delta hat die bescheidene Spannweite von 
9,40 m und eine Standhöhe von 3 m, der 
ganze Drachen wird mit einem dreifachen 
Schleierschwanz geflogen, der eine Länge 
von 35 m hat. Die gesamte Segelfläche be­
trägt 187 m2. Dieser Drachen überstand 
seinen Jungfernflug ohne Probleme und 
wurde auf den Namen "Der Schattenmacher" 
getauft. Zwischenzeitlich hatten die Flieger­
frauen Kuchen und Kaffee vorbereitet, den 
man im Klubhaus zu sich nehmen konnte. 
Die gemütliche Kaffeerunde ging in ein lok- 
keres Sit-in über und setzte sich bis zum 
späten Abend fort.
Dieses 3. Winterfliegen war nicht das letzte, 
waren sich alle einig und es wird im näch­
sten Jahr wiederholt. Vielleicht mit Schnee?

/

Tripple-Della 
Text und Photos Jörg Rüther



Aus der 
Region 

Mitte

birge. Und es ist schneesicher, jedenfalls war 
es so in den letzten beiden Jahren. 
"Nikolausfliegen ohne Schnee ist doof“, so 
waren schon im Vorfeld einige Stimmen zu 
hören. Oder:"Wenn es wieder so glatt ist 
wie im letzten Jahr, dann bleiben wir sicher­
heitshalber zuhause." Und so bemühten sich 
die Waldhessen darum, es allen Drachen­
fliegern recht zu machen. 08:15 Uhr, Tem­
peratur minus 1°C, Reste von Puderzucker­
schnee an den Nordhängen. Mit einem Trek­
ker wurden alle die Dinge herangekarrt, die 
für ein zün ftiges  Nikolausfliegen notwendig 
sind.
Pavillon, Wasserkannen, Ofen, Brennholz, 
eben alles was man für gute Stimmung, 
Glühwein und heiße Würstchen, so braucht. 
Dann kamen die ersten Aktiven, Nikolaus­
mütze obligatorisch, und mit ihnen kamen 
Sonnenschein und blauer Himmel. Sofort 
füllte sich der Luftraum. Nicht nur Drachen, 
auch zahlreiche aufblasbare Nikoläuse und 
Christbäume wurden gesichtet. Also: Glüh­
wein gut, Stimmung gut. Nur bei den Kin-

„ LASST UNS FROH 
UNDM UHTER SEIN."

Unter diesem Motto trafen sich die aktiven 
Drachenflieger der Drachenclubs Himmels­
stürm er Kassel und W aldhessen  mit ih­
ren Gästen zum 3.Nikolausfliegen am 05.De­
zember in Ersrode. Knapp 500 m hoch ge­
legen bietet das Gelände zwar keine idealen 
Bedingungen für das Drachenfliegen, dafür 
aber einen herrlichen Blick auf das Knüllge­



dem  wollte nicht so die rechte Freude auf- 
kommen. Konnten sie in den vergangenen 
Jahren tüchtig im Schnee toben, so mußten 
sie sich jetzt auf das Vertilgen von Würst­
chen und Schoko-Nikoläusen beschränken. 
Gegen Mittag veränderte sich die Situation 
schlagartig. Der Himmel färbte sich schwarz, 
heftige Böen rü ttelten  am Zelt und man 
konnte die Hand kaum noch vor Augen se­
hen. Ein kurzes Wintergewitter entlud sich, 
und endlich konnte einmal festgestellt wer­
den, wieviel Menschen doch in einem Pavil­
lon Platz finden. Nur einige Piloten mußten 
raus, um ihre abgerissenen Lieblinge zu 
bergen. Und so waren dann auch Drachen 
und Drachenflieger gleichermaßen mit einer 
zarten Schneeschicht bedeckt. Die Lokalpres­

se titelte später: „Nikolausfliegen bei Blitz, 
Donner und Schnee."
Nach einer knappen Stunde war der Spuk 
vorbei. Alle, die ausgeharrt hatten, wurden 
mit einer herrlichen Winterlandschaft mit 
Sonnenschein und 5 cm Neuschnee belohnt. 
Und so konnte das Nikolausfliegen fröhlich 
weitergehen. Die Nikoläuse stiegen wieder 
auf, und sogar ein Salmon zeigte sich am 
blauen Winterhimmel. Den etwa 40 Aktiven 
und etlichen unerschrockenen Besuchern hat 
es riesig Spaß gemacht, und die Dunkelheit 
kam wie immer viel zu früh.

Aber wie gesagt. „Nikolausfliegen ohne 
Schnee ist doof”

Text und Photos . Karl-Ulrich Körte!



Aus der 
Region 

Ost
V O M  FESSELFLU6 
ZU M  F REIF LUC

Am 16. Oktober letzten Jahres gegen 12.15 
Uhr starteten einige Segelflieger zum gemüt­
lichen Freizeit-Drachenfliegen, u.a. mit ih­
rem Delta (Spannweite 140cm ) auf ihrem 

I Segelflugplatz Bad Berka. Harald Eckhardt 
I (106 Kg Lebendgewicht) hatte den Griff nicht 

mehr im Griff. Der Delta mit 50m Leine und 
Griff machte sich selbständig. Wie üblich be- 

I gann das Katz und Maus Spiel das jeder 
kennt, die Maus gewann. Nach ca. 100m 
registrierte Harald, der Drachen steigt und

steigt im Kreisflug. Die Thermik hatte ihr 
Vermögen unter Beweis gestellt, Schnur und 
Griff haben den Flug stabilisiert. Nach 30 
Minuten Flugzeit, dabei geriet der Drachen 
zum Teil in die Wolken, deren Basishöhe 
bei 800-1200m lag, verloren wir den Dra­
chen aus den Augen. Wir rätselten wo er 
wohl Landen würde.

Am darauffolgenden Tag war Segelflugbe­
trieb. Natürlich wurde die Gelegenheit ge­
nutzt und das vermutliche Landegebiet aus 
der Luft nach dem verlorenen Drachen ab­
gesucht. Aus 500m Höhe wurde auf frisch­
gepflügtem braunem Acker der Ausreißer 
glücklicher Weise gesichtet und dann auch 
geborgen. Entfernung vom Segelflugplatz 
3800 Meter. Glücklich waren die Segelflie­
ger deshalb, weil es ja ihr Staffeldrachen war. 
Viele Drachen hat der Wind vertrieben, jeder 
Drachenflieger kann davon berichten. Aber, 
ein disziplinierter fliegergerechter Segelflug 
mit guter Landung, der Drachen war unbe­
schädigt und nicht mal schmutzig, hat wohl 
Seltenheitswert . Wir haben uns alle gefreut, 
daß wir einen glücklichen Zufall erlebt hat­
ten. Wer weiß Ähnliches zu berichten?

Kurl Schau



Brief aus der Südsee
Bericht des Südseeinsulaners Keitalongi an 
die seltsamen Drachenleute in Germanistan. 
Lieber Windleinenfliegerfreund, Keitalongi 
grüßt dich von der anderen Seite der Welt­
kugel, von den warmen Stränden der Ko­

kospalmeninseln.

trau -
r i g m a -

chende, kalte Jahreszeit wollte ich nicht noch 
einmal in Germanistan verleben. Meinen Ein­
baum habe ich mit den künstlichen Häuten, 
die Ihr zur Vernichtung an die Wegränder 
stellt, beladen und bin zurück in meine Hei­
mat unter dem Sternenkreuz des Südens ge­
rudert. Es war eine gute Reise. Der große 
Wehgeist war mir wohlgesonnen und hat mir 
günstige Winde geschenkt. Die Technik des 
Drachentreibsegelns, die ich bei den Tako- 
kichi gesehen habe und mein Wissen, dass 
die Eisenmotorflieger Luftstraßen befliegen, 
war sehr hilfreich und hat meine Reise kräf­
tig beschleunigt. Die Eisenmotorflieger, die 
den Himmel über den Meeren durchkreu­
zen, wie die Fischschwärme die Lagune, 
halfen mir sehr. Immer, wenn der Wind nach­
ließ, fing ich mir mit langer Drachenleine 
einen von ihnen, der in meine Richtung flog, 
das brachte mich rasch vorwärts. Meinen 
Leuten daheim werde ich davon erzählen. 
Sie haben noch nie etwas von Luftwegen 
und dem Reiten auf der Düsenströmung (Jet­
stream), (d. Übersetz.) gehört. Der Trans­
port unserer Glückskokosnüsse in die gan“  
ze Welt wird dadurch sehr erleichtert wer­
den.
Überhaupt habe ich viele neue Ideen aus 
Germanistan mitgebracht. Das, was die Ger- 
manistanii Umweltmode (Ökotrend) nennen 
ist ein Markt den meine Kokospalmeninseln 
gut bedienen könnten. Die Rollwägelchen-
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windflieger ( Buggyfahrer, d. Übersetz.) 
schützen ihre Körperteile und Köpfe mit 
harten Schalen und Schienen aus künstlichen 
Rinden um sich nicht zu verletzen. Halbier­
te Kokosnüsse können den gleichen Zweck 
erfüllen. Wenn sie im frischen Zustand ei­
nen Mond lang gekocht werden, sind sie 
weich und lassen sich schön an den Körper 
anpassen. Außerdem ergibt das Kochwas­

ser noch eine gute Mahlzeit und einen gu­
ten Klebstoff für Blattwerkdrachen und 
den Einbaumbootbau.

Die Germanistaniiwindfliegerleute sind sehr 
Sicherheitsbewußt .Während der im ganzen 
Land beliebten Sechseckjapanerkämpfe (?) 
tragen die Leinenflieger dicke Handschuhe 
aus Tierhaut und binden sich die Ohren eng 
an den Kopf, aus Angst vor den Sägeleinen 
der anderen Kämpfer. Manch einer wird bei 
dem wilden Tun von der Fliegewiese getra­
gen, weil seine Beine sich ineinander ver­
knoten und er schwer stürzt. Eine Ganzkör­
perkokosnußschutzbekleidung könnte ihnen 
viel Leid ersparen.
Was die Wachstumsforscher (Gentechniker) 
in Germanistan können, gelingt unserem 
Thohunga (Medizinmann) mit Hilfe des gro­
ßen Windgeistes sicherlich auch. Wenn näm­
lich ein Kugel fisch (der sich so schön groß 
aufblasen kann), ein großer Großfisch (Wal) 
und eine keimende Kokospalme ordentlich 
geschüttelt werden, bis sie in ganz kleine 
Teile zerspringen, die dann zusammenge­

mischt und ausgesät werden, müßte es ei­
gentlich gelingen eine aufblasbare Einmann­
kokospalmeninsel zu züchten.



Südseeferien für den schnellen Genuß zwi- 
| schendurch, wie die Germanistanii es so 

gerne mögen. Eine Kleinlagune für den 
Hausgebrauch!
in Germanistan machen die Esstierzüchter 
etwas Ähnliches schon heute und die dorti­
gen Medizinmänner lassen sogar künstliche 
Ohren wachsen die sie den Menschen wie­
der annähen. Wenn ich die künstlichen Häu­
te aus G erm anistan , K okosnüsse und 
Langstengelschilfgras mische und aussäe, 
werde ich mit einiger Geduld gewiß nach­
wachsende Blattdrachen züchten können.

Eine Glückskokosnuß unter das Gemisch ge­
rührt, wird mir sicher den Erfolg bringen. 
Ein Grund für meine Abreise aus Germani­
stan hat mit dem bedeutendsten Ereignis zu 
tun das unser Südseeatoll kennt und das nur 
alle 2 Regenzeiten, 3 Monde und 26 Sonnen 
eintritt. (Circa zweieindrittel Jahre mitteleu­
ropäischer Zeitrechnung, d.Ü.setz.) Dann 
kommen sich die schwimmenden Frauenin­
seln und die Männerinseln am nächsten. Dann 
findet das große Windfest statt während 
dessen sich viele Paare finden.

Mein Füarungsbegehren in dem Drachenle­
sepapier der Dezedeler (Annonce HOHI 4/ 
99) hat mir keine weibliche Windseele zuge- 
ffihrt. Meine Sehnsucht nach einem weibli­
chen Menschen, der meine Seele und mei­
nen Körper glücklich macht, hat mich zu­
rück an die warmen Kokospalmenstrände

meiner Kindheit getrieben. Das kleine Mäd­
chen Patangalanga, das mir damals so viel 
Freundlichkeit schenkte, will ich unbedingt 
Wiedersehen. Ich flechte gerade einen schö­
nen W erbedrachen für sie, damit sie mir 
wohlgesonnen ist. Ein jeder Mann der sich 
paaren will macht das bei uns. So sind wäh­
rend dieses großen Windfestes immer viele 
Drachen am Himmel. Wenn ihr unseren 
Brauch übernehmt, werden bei Euren W nd- 
festen immer viele, viele Windflieger in der 
Luft sein.

Ich weiß noch nicht wie lange ich hier in 
meiner sonnigen warmen Heimat bleiben 
werde. Mindestens jedoch so lange, bis ich 
wieder wie ein normaler Südseeinsulaner­
mensch aussehe, denn in Germanistan bin 
ich recht blaß geworden, weil ich wegen der 
Kälte dauernd meinen ganzen Körper mit 
vielen Kleidungsstücken bedecken mußte. 
Hoffentlich mag mich Patangalanga trotz­
dem. Mein Drachenstudium in fremden Län­
dern will ich aber trotz der widrigen Um­
stände, die ein Aufenthalt fern von Zuhaus 
mit sich bringt, fortsetzen, allerdings weiß 
ich noch nicht welches Land in Europistan 
mich beherbergen wird. Ich lasse aber wie­
der von mir hören.

Es grüßt Dich und die Windleinen- 
fliegerleute Dein Keitalongi.

Möge die Macht der 
Glückskokosnuss m it D ir sein.

Quelle und Übersetzung: Udo Rudolph
Sponsered by Sabine Rudolph



Zw eileiner- Einzel: Intermediate, Expe- 
rienced, Master, Junior-Cup, Zweileiner: 
Paare und Team -  offene Klasse,, Mehr- 
leiner: Einzel und Paare -  offene Klasse

Paul May, 1. Vorsitzender des FLD,

meldet sich zurück.
Wie die meisten schon wissen, wurde Paul 
bei einem Verkehrsunfall im September der 
rechte Unterarm abgetrennt. Der Arm wur­
de Ihm in einer Spezialklinik wieder ange­
näht. Nun nach 5 Monaten ist Paul wieder 
Zuhause . Er ist soweit genesen, dass er 
Ende Februar zum erstenmal wieder zusam­
men mit seinem Team Cloud Nine fliegen 
konnte!! Ab sofort übernimmt er wieder 
voll seine Tätigkeit als 1. Vorsitzender des 
FLD und ist jederzeit ansprechbar.

Telefonnummer von STACK hat sich geändert
Der National Director Jürgen Schneider hat 
eine neue Telefonnummer. STACK Deutsch­
land ist ab sofort unter der Nr. 06106-290690 
zu erreichen. Aber bitte erst ab 19 Uhr denn 
auch ein ND muß tagsüber arbeiten.

W ettkampftermine
Nachfolgend Findet Ihr alle bisher bekann­
ten Termine der Kite Challenge Tour 
2000/2001.

Bitte beachtet, dass sich einige Daten /  Kon­
ten gegenüber der ersten Veröffentlichun­
gen geändeit haben! Die aktuellen Wettkampf- 
Figuren der KCT gibt es bei:
Peter Fiedler 06132-897647

Wettkämpfe Kite Challenge Tour
Die im Rahmen der KCT durchgeführten 
Wettkämpfe Finden im folgenden Modus statt: 
Folgende S ta r tk la s s e n  w erden ausge­
schrieben:

Anforderungen:
Z w eile in er -  E inzel: Interm ediate und 
Experienced: 3 Pfiichtfiguren und direkt an­
schließend eine Ballettdarbietung zu Musik. 
M aster: 3 Pflichtfiguren eine Präzisions­
kür und ein Ballett. P aare  /  Team s: 3 
Pfiichtfiguren eine Präzisionskür und ein 
Ballett. M ehrleiner: Einzel und Paare: 3 
Pfiichtfiguren eine Präzisionskür und ein 
Ballett. Juniorcup: 3 Pfiichtfiguren und ein 
Freestyle von 30 sec. bis 2 Min.

S ta r tg e b ü h r e n :
Juniorcup: ....................................DM 10,-
Einzel:.................................................... DM 40,-
Paare:..................................................... DM 60,-
Team: ............................................DM 70,-

Die Startgebühren sind jeweils bis spätestens 
am Meldeschluß auf das jeweils angegebe­
ne Konto zu überweisen. Die Bankverbin­
dungen entnehmen Sie bitte den Daten der 
einzelnen Veranstaltungen. Erfolgt keine Zah­
lung bis zum betreffenden Termin, werden 
keine Wettkampfunterlagen an den Teilneh­
mer versandt.
Evtl. Änderungen im Wettkampfmodus wer­
den mit Versand der Wettkampfunterlagen, 
30 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung 
mitgeteilt.

2. A ltm üh lta lcup / Aiirach
Datum : 13. /  14.Mai 2000 
Ort: 91589 Aurach am Bäuerlichen Rast­
markt
In fos  be i: Haucke Diederich, Bäuerlicher 
Rastmarkt, 91589 Aurach Tel.: 09804-93120 
!! A ch tu n g  Ä n d e ru n g  !!:
A nm e ldung  an: J. Schneider, Georg-August- 
Zinn Str. 42 a, 63110 Rodgau Tel.: 06106- 
290690 Fax 089-244339825,
Email: ND(«'stack-deutschland.de 
A nm e ldesch lu li: war der 02.April.2000



S tartaebüh ren  an: Rüdiger Wiehe /  FLD, 
Kennwort Aurach, Konto 318669901,
Blz: 26971024, Deutsche Bank 24 
Wolfsburg

3. Zugvogelcup Zingst/Ostsee
Datum: 03. /04. Juni 2000
Ort: Ostseebad Zingst -  Fluggelände an der
Barmer Klinik
Anmeldeschluß: 23. April 2000 
Anm eldungen an: Hardi Hippauf,
Pöstplatz 6, 18374 Zingst 
Tel.038232-80114 bzw. 18913 
Email: Zugvoegel-kites@t-online.de 
Startaebühren an: H. Hippauf,
Volksbank e.G. Ribnitz-Dammgarden 
Blz.: 13061108 Kto: 2686295
A chtung  K onto  Nr. h a t  s ic h  g e ä n ­
dert !!!
Informationen über Unterkünfte gibt die Kur­
verwaltung Zingst Tel. 038232-81526. 

itte  anaeben: Teilnehmer Wettkampf

Nordcup Cuxhaven
Darum: 12. -  13.August 2000 

Cuxhaven -  Altenbruch 
Meldeschluß: 02. Juli 2000 

\nmeldunaen an: Ilona Mehler,
;benstr. 18, 42551Velbert,

Tel.: 02051-81595 
Email: Th.Mehler@aol.com

-taeh iih ren an: Rüdiger Wiehe /  FLD, 
Cennwort Nordcup, Konto 318669901,
Blz: 26971024, Deutsche Bank 24 

tlfsburg

Deutsche Meisterschaften
Datum: 26. -  27. August 2000 
Ort: Osnabrück -  Melle 

i  AnmeldeschluB: 16. Juli 2000 
»  Anmeldungen an: Ilona Mehler,

Goebenstr. 18, 42551 Velbert,
Tel.: 02051-81595 
Email: Th.Mehler@aol.com 

I  Startaebühren an: Rüdiger Wiehe /  FLD,

Kennwort DM, Konto 318669901,
Blz: 26971024, Deutsche Bank 24 
Wolfsburg
A chtung: Anmeldungen zum Fest, sowie 
Park- und Campingausweise müssen sep a­
ra t  beim Veranstalter des Drachenfestes in 
Melle angefordert werden !!
Anmeldungen bei: Andre Schoebe 
Tel.: 0541-384076

2. Südcup Augsburg
Der Termin für den 2. Südcup in Augsburg 
steht fest.
Er findet in diesem Jahr am 16./17. Sep­
tember statt.
Nähere Informationen im nächsten HoHi 
Termine:

Wettkampftermine 2000:
In fo : Anmeldung per Internet bei:
13.05. -  14 .05 .00  Altmühltalcup Aurach, 
H. Diederich 09804-93120, 
Stack@t-online.de
27 .05  -  28 .05 .00  Streetkiting Moers,
Th. Jansen 02841-73101, 
naja@drachensport.de
03.06. -  04 .06 .00  Zugvogelcup Zingst,
H. Hippauf 038232-80114, 
zugvoegel.kites@t-online.de
08.07. -  08 .07 .00  Streetkiting Mergent­
heim, A, Müller 07931-41617, 
GTAMGH@t-online.de
12.08. -  13.08.00  Nordcup Cuxhaven,
Th. Jansen 02841-73101, 
Th.Mehler@aol.com
25.08. -  27 .08 .00  DM Osnabrück -  Melle, 
DCD 0211-774112, Th.Mehler@aol.com
16.09. -  17.09.00  Südcup Augsburg 
Chili Out 0821-667509, 
Th.Mehler@aol.com

Bitte beachten: Ä nderungen oder 
Streichungen einzelner W ettbewer­
be sind noch möglich.
B itte Inform iert Euch rech tzeitig  
bei den angegebenen Info Adressen.

, 29l

mailto:Zugvoegel-kites@t-online.de
mailto:Th.Mehler@aol.com
mailto:Th.Mehler@aol.com
mailto:Stack@t-online.de
mailto:naja@drachensport.de
mailto:zugvoegel.kites@t-online.de
mailto:GTAMGH@t-online.de
mailto:Th.Mehler@aol.com
mailto:Th.Mehler@aol.com
mailto:Th.Mehler@aol.com


Tc«m Multiflcx

Spitfire

subito!

Info anfordern:
P h o e n ix  D ra c h e n m a n u fa k tu r
D-52070 Aachen Liebigstr.9-11 
Fon 0241-962001 Fax 0241-166116 
info@drachenmanufaktur.com 
http://drachenmanufaktur.com
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FA N 0 CLASSICS 2 0 0 0
Nachdem das Tetra-Meeting auf Fanoe 1999 
ein voller Erfolg war, werden wir auch in 
diesem Jahr wieder ein Treffen klassischer 
Drachen durchführen, wobei wir uns nicht 
ständig am Tetra „aulhängen" möchten. Viel­
mehr soll jedes Jahr ein anderer klassischer 
Drachen in den Mittelpunkt des Interesses 
gerückt werden. Aus diesem Grund ist die 
Veranstaltung, die wie im letzten Jahr über 
zwei Tage gehen wird, in „Fanp Classics" 
umgetauft worden.
Im Jahre 2000 ist als Schwerpunktthema der 
Roloplan mit all seinen Facetten ausgewählt 
worden, wobei sich der historische Bogen 
vom Ur-Rolo über Konstruktionen von Mez- 
ger und Pearson bis hin zu modernen Dra­
chen wie dem Dompero von Ralf Beutnagel 
spannt.

Der Zeitplan sieht nach Stand der Dinge 
folgendennassen aus:
Donnerstag den 15. Juni 2000, 15:00 Uhr 
Aula Norby Schule, Symposium zum The­
ma Rolo. -  Ausstellung von original Rolos, 
Replikas und verwandten Modellen -  Vor­
trag aus dem Drachenarchiv, Bremen: „Die 
Geschichte des Rolos" - Vortrag von Her­
mann Klimberg, Berlin: „Bau eines Rolos mit 
klassischen Materialien" -  und wie immer Zeit 
zum Fachsimpeln, Klönen, etc.

Freitag den 16. Juni 2000, 12:00 Uhr West­
strand von Fanp an der blauen Fahne zwi­
schen den Abfahrten Rindby und Fa ne Bad 
- gemeinsames Fliegen der Drachen

Noch unter Vorbehalt, am Abend ist geplant, 
dass die Kitefliers Revival Band auftreten soll. 
Sicherlich wieder ein Höhepunkt des Party- 
abends.

Ansprechpartner ist Ralf Dietrich unter der 
E-Mail Adresse „ralf@dietrich.dk" bzw. der

T e le fo n n u m m e r 
+45 - 20 66 66 86. 
Weitere Infos kön­
nen im Internet un­
te r  d er A dresse 
h t t p : / /  
home8.inet.tele.dk/ 
r_d /rd i_ tm f.h t.m  
abgerufen werden. 
Wie bei allen Veran- 
sta ltungen  inner­
halb des 16. Int. 
Kitefliers Meeting 
gehen auch bei den 
Classics alle Erlöse 
an die Kinderhilfe 
von Kolumbien. 
Ralf Dietrich

Vor einigen Wochen schrieben wir noch das 
Jahr 1999. Mittlerweile ist die Zeit beängsti­
gend fortgeschritten und die ersten Stim­
men nach Infomaterial über das erste Dra­
chenmeeting im neuen Jahrtausend auf Fano 
werden laut. Hier die ersten Neuigkeiten zum 
Treffen.

11 lahre Fähraktion
Wie Scandlines, der Betreiber der Fähre von 
Esbjerg nach Nordby mitteilte, sind die all­
gemeinen Fährkosten gern. Preisliste relativ 
gering gestiegen. Die Kosten für die Fährak­
tion zum Drachenfest sind jedoch nicht er­
höht worden. Danke an Scandlines. Und so 
geht es: Je  Karte bitte nur eine Anmeldung, 
bei weiterem Bedarf bitte kopieren. Sammel­
besteller können einen Gesamtscheck für alle 
Bestellungen schicken. Der Meldeschluß ist 
der 15. Mai 2000 und der Kartenversand 
erfolgt am 22. Mai 2000. Reklamation und 
Unklarheiten werden nur bis 29. Mai 2000 
entgegengenommen. Die Gültigkeit der Kar­
ten beginnt am 03. Juni 2000 ab 0:00 Uhr 
und endet (für die Hinfahrt 20. Juni 2000). 
Die Rückfahrt ist nicht termingebunden. 
Wie von jeher gibt es passend zur Aktion

mailto:ralf@dietrich.dk
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Unter der Adresse
http://home8.inet.tele.dk/r_d/rdi_tmf.htm 

ist auch die Wehcamera der Fano-Fähre 
erreichbar -  Wetterinfo live

einen Pin. DM 1,- vom Fährpin wird wie 
immer für die Kinderhilfe Kolumbien ge­
spendet. Die Pins werden nur zusammen 
mit der Karte verschickt (zusätzlicher Porto­
anteil DM 2,-).
Auch in diesem Jahr bietet der Fährmann 
einen einfarbiger Aufkleber in Super-Quali­
tä t an. Vier Farben stehen zur Auswahl: rot, 
weiß, schwarz und leuchtendgelb. Das Mo­
tiv ist die Insel Fano, in Anlehnung an das 
bekannte Sylt-Motiv. Buchungen können und 
sollten weiterhin unter der Telefonnummer 
0045 75 13 45 00 (aus Deutschland) getä­
tigt werden. Weitere Infos über die Fährak- 
tion sind erhältlich unter Telefon: 030 - 713 
89 056 (abends), Fax: 713 89 057, e-mail: 
info@sdberlin.de

Workshop der Foundation
Die Drachenfoundation (USA) veranstaltet 
während des Meetings wieder ein Work­
shop.
Drei Instruktoren, Jim Day, Robert Trepa­
nier und Steve Brockett werden diesmals den 
Workshop durchführen. Steve und Robert 
werden Papier-Miniaturen herstellen, Jim 
demonstriert Bambus-Bearbeitung. "You 
will like them all" meint die Foundation. Wir 
hoffen. Ihnen in der nächsten Ausgabe nä­
heres darüber berichten zu können.

Nach dem grossen Erfolg vom vergange­
nen Jahr wird die Berliner Kitefliers Bow­
lingcrew c/o Thomas "Flippo" Lambeck und 
Fano-Bowling das 2. Turnier starten. Tele­
fonische Vorab-Infos über 030-4556825 
oder über Funktelefon 0172-5236598. Wei­
tere Informationen und Meldeformular bitte 
an fo rdern  o d er au f d er Hom epage 
www.fanoe.org.

Allgemeines
Weitere Infos über Fand Classics, sonstige 
Neuheiten und kurzfristige Änderungen, all­
gemeine Infos und Termine sind auch im 
Internet unter der Adresse www.fanoe.org 
abrufbar,

Megatrain 2000

17. Juni - Fano - südlich Rindby Strand
Das Kitefliers Metting auf Fanö ist vielen be­
kannt. In den letzten 5 Jahren konntet Ihr 
verfolgen, daß auch immer am Samstag eine 
Buggyaktion zugunsten der Kinderhilfe Ko­
lumbien durchgeführt wurde. 1995 haben 
wir einen Megatrain mit 66 Buggys auf die 
Reihe bekommen und so einen Eintrag ins 
Guiness Buch der Rekorde erreicht. In den 
letzten Jahren haben wir, eine Buggytruppe 
von Crazy Peal, Kite Hamburg und der Dra- 
chengruppe-FH-Ham burg, verschiedene 
Rennen zum Spaß organisiert, die zahlrei­
che Leute angezogen hat. Mit diesen Ren­
nen unterstützen alle Beteiligten mit den 
Startgeldern die Kinderhilfe Kolumbien.
Für das Jahr 2000 haben wir etwas größe­
res vor. Wir wollen einen Megatrain mit 100 
Buggys auf dem Strand von Fanö zusam­
menbekommen. Ob diese Aktion überhaupt 
etwas wird, hängt davon ab, 100 Buggypi­
loten auf die Insel zu bekommen. Hiermit 
möchte ich Euch bitten, vielleicht einen Ur­
laub einzuplanen, um an diesem Ereignis 
teilzunehmen. Um eine Übersicht zu bekom­
men, wer an der Spaßgeschichte mitmachen 
will, bitte ich um eine Voranmeldung bis 
15. April an mich. Nur wenn bis zu diesem

2. Fanp Kitefliers Bowling Turnier

http://home8.inet.tele.dk/r_d/rdi_tmf.htm
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http://www.fanoe.org


Termin genügend Fahrer Zusammenkom­
men, wird die Aktion gestartet.
Eine kleine Überraschung für jeden Teilneh­
mer ist in Vorbereitung.
Wir sehen uns am Samstag ab 9.00 Uhr am 
Strand.
Uwe Maaß, Barmstedter Straße 32,
25486 Hemdingen
Tel. ab 20 Uhr 04123 921188 - mobil 0172- 
4164443

Neuer Vorstand bei den

Drachenfreunden Hamm e.V
Nach fünf Jahren erfolgreicher Vorstands­
arbeit trat Werner Köhler als erster Vorsit­
zender der DF-Hamm aus persönlichen bzw. 
beruflichen Gründen zurück. Der neue Vor­
stand des ca. 60 Mitglieder starken Vereins 
setzt sich zusammen aus: Diethelm Meyer 
(1 .Vorsitzender), Michael Steiner (2.Vorsit-

Izender), Norbert Rost (Geschäftsführer), 
Horst Dix (Kassierer), Hennes Kurbjuhn 
(Projektleiter E2, Drachen&Show),

Die DF-Hamm sind unter folgenden Adres­
sen zu erreichen: Diethelm Meyer 
Auf dem Piek 11, 9229 Ahlen tel.: 02382 /  
62268 Mobil: 0177 79 39 49 3 Fax: 040 
3603 0553 95 E-Mail: DFHammC« web.de. 
HP: h ttp ://h o m e .t-o n lin e .d e /h o m e/
023831455-0001/index.htm
Infos, Mitteilen-*'"— ~ — - 
gen, Einladungen 
etc. auch für klei­
nere Drachenfe­
ste und Veran­
staltungen bitte 
an die oben ge­
nannten Kon­
taktadressen.

Dielhelm Meyer

Die Seite ist Mitglied beim deutschsprachi­
gen Drachen 
Ring, der u n te r ,

erreichbar ist. 
Einfach ma 
reinschauen.

«ERSTES DRACHEN 
-FREILICHT 
MUSEUM 
DEUTSCHLANDS»

Zeitgleich mit der Eröffnung des Kite Art Mu­
seums in Detmold am 1. April wurde in En- 
ningerloh-Stavembusch ein weiteres High- 
ligth der Drachenkultur der Öffentlichkeit 
übergeben. Das 
1. Drachen-frei- 
l i c h tm u s e u m  
Deutschlands, ln 
la n d s c h a f t l ic h  
reizvoller Umge­
bung sind Dra­
chen in ihrem na­
türlichen Umfeld 
zu b e trach ten .
Neben Expona­

ten aus der 
nationalen 
und in te r­
nationalen 
D ra c h e n ­
szene, wie 
zum  Bei­
spiel "Wal­
trau d "  e i­

nem  Vogeldrachen von 
Hennes Kurbjuhn, sind in 
einer Sonderabteilung Lei­
nen und Schnüre aus den 
unterschiedlichsten Mate- 'i 
rialien ausgestellt. Ein /  
m ehrfacher Besuch im 
Ja h r  is t u n b ed in g t zu . 
em pfehlen, da je  nach ' j,
Jahreszeit und Witterung 
sich dem Betrachter ein \ 
un tersch ied liches Bild j 
b ietet. Ö ffnungszeiten 
und Eintrittspreise sind zu erfragen unter 
"Kulturbüro Werner Hohenhorst" Tel.:02524 
5280 oder per E-Mail 
"Hohenhorst@ gmx.de".

http://home.t-online.de/home/
mailto:Hohenhorst@gmx.de


eMails an Mitglieder
Das ist nicht länger eine Utopie sondern zu­
künftige Praxis. Das Protokoll der DCD Bun­
desversammlung vom 11.03.2000 in Hamm 
wird an alle DCD- Mitglieder per elekt­
ronischer Post verschickt, welche zuvor ihre 
eMailadresse an den Kassierer des Clubs 
gemeldet haben. Das geht nicht nur schnel­
ler, es span auch Porto.
Kurzfristige gesponserte Einladungen an 
den  Club w erden  ebenfalls au f diesem  
Wege den M itgliedern bekannt gem acht 
und In teressenten  können sofort reagie­
ren. M itglieder m elden ihren  elektroni­
sc h e n  B rie fk a s te n  b i t te  a n  fo lgende  
A dresse: infoft; dcd-online.de

9 U-

Bauplanarchiv
Was tun, wenn man einen Bauplan sucht? 
Man wende sich an das Bauplanarchiv bei 
der DCD- Geschäftsführung, namentlich 
Berndt Schumacher. Zunächst muss jedoch 
erst einmal ein Archiv aufgebaut werden. 
Wenn du einen Bauplan hast, den Du einem 
interessierten Kreis von Drachenbauem zu­
gänglich machen willst, dann sende diesen 
an Berndt. Wenn der Name des Urhebers 
bekannt ist, so nenne ihn. Die Pläne werden 
kopiert und sofort an den Absender zurück 
geschickt. Bitte gib, an ob Du die Unterla­
gen wieder zurück benötigst. Bitte Einsen­
dungen an: Berndt Schumacher, DCD-ßau- 
planarchiv, Martinistr. 87,49080 Osnabrück.

Gu.

E2- Fieber erreicht Dresden
Die Drachenfreunde Dresden <Bei Wind und 
Wetter> e.V. haben rund 20 Mitglieder und 
50 Sympathiesanten. Der Club wendet sich 
an Familien. Die Mitglieder wohnen im Um­
kreis von 100 km um Dresden. Zu erkennen 
an ihren dunkelblauen Westen, dekoriert mit 
grün und weiss, den Sachsenfarben und dem 
unübersehbaren Malaiendrachen, 7,5 mal 
7,5m, auch grün- weiss. Die E2- Idee fiel in 
Sachsen auf fruchtbaren Boden, es wurden 
28 Teilnehmer gemeldet. Mehr über die pfif­
fige Truppe unter: www.saxoniadrachen.de.

gu.

Drachenschatzkammer
U nter d er A dresse www.drachen- 
schatzkammer.de hat Christian Treppner- 
Schultheis vom Vlieger-Team Dortmund das 
erste Auktionshaus nur für Drachen im In­
ternet gegründet. Seit dem 1. März 2000 
sind die Seiten im Netz. Viele interessante 
Stücke, besonders im Einleinerbereich, sind 

.............. —
schon dort 
anzuschau­
en. Wer also 
noch ein 
S c h m u c k ­
stück sucht, 
so llte  mal 
h in s u r fe n . 
Rdo.

Kiteboarding /  Kitesurfing
Gleich zwei neue Magazine erscheinen im 
April, um in den Wellen der Kiteboards von 
Anfang an oben auf zu sein : Unter dem 
Namen Kiteboarding.de  erscheint aus dem 
Friends-Verlag ( Kite & Friends) am 10. April 
das erste Magazin speziell für diese Sport­
art. Kurz darauf folgt K itesu rfing  aus dem 
gleichen Verlag, wie die bekannte Surferzeit­
schrift Windsurfing. Auch bei den Herstel­
lern von Boards und Kites überschlagen sich 

die Meldungen. Fast 
jeder Drachenhers- 
teller hat mittlerwei­
le mindestens eine 
eigene Produktreihe 
von wasserstartfähi­
gen Schirmen ange­
kündigt oder bereits 
lieferbar. Mittlerwei­
le nehmen die 4-Lei- 
n er-S ch irm e bei 
den Surfcracks im 

Wettbewerbsgeschehen immer mehr zu und 
tauchen bereits unter den ersten Plätzen bei 
renommierten Regatten auf. Mittlerweile re­
den auch die deutschen Surfer in der Spit­
zengruppe mit. Es formiert sich gerade ein 
Verein der innerhalb der Surfer und somit 
im deutschen Segelverband organisiert sein 
wird. Rdo.

http://www.saxoniadrachen.de
http://www.drachen-schatzkammer.de
http://www.drachen-schatzkammer.de


Drachenflieger
B e su ch e r

F a m ilie n fe s t
D rachenfest

B a llo n  fa h re n

A n z a h l:  200  
v o r  O r t

v o r  O r t

c a . 100 W o h n  -
m o h i lp la t /e
freie
B e n u tz u n g
s a n itä re r
A n la g e n

eranstalter:

40^
Jugendzentrum Scheune NOH 
Denekamper Straße 26 
48529 Nordhorn 
Tel: (05921 > 89430/-2 
Fax: ( 05921 ) 16112
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D a s  H o H i le b t  v o n  E u r e n  B e i tr ä g e n .

Der Bericht
A u fsc h re ib e n .

U nd ab
die Post an  den:

Der Ti
F o to g ra f ie r e n .

Das Foto
M itte ile n .

Das Ergebnis
B e k a n n tg e b e n .

Der Termin

D rachenclub
D eutschland,
R edaktion
H ochH inaus
Postfach 350127,
40443 D üsseldorf
Neu!
Tel.: 211 5961050 
Fax: 02115961051

D R A C H E N -C LU B -D E U TS C H LA N D  E.V.
GERMAN KITE FLIERS ASSOCIATION
HOCH HINAUS isl das offizielle Magazin des deutschen 
Drachensports und gleichzeitig Verbandsblatt des Dra- 
chen-Club-Deutschland e. V., überregional, unabhängig 
und überparteilich. Das Heft erscheint viermal im Jahr. 
Für DCD-Mitglieder isl der Heftpreis im Mitgliedsbeitrag 
enthalten. Verkaufspreis siehe Umschlag.
Die Auflage dieser 
Ausgabe beträgt 1.300 Stück.

R edaktion:
R o ll S tu rm  (S tu). R a im und D orow  (R do),
Jü rg e n  G u tz e it (Gu).

A u to ren  d ie s e r A u sg a b e :
Udo Rudolph, K urt Schau, Jörg Rüther, Raimund Dorow. 
Jürgen Gutzeit. Peter W iesemann. R o ll Sturm

Fotos:
Werner Hohenhorst. Jörg Rüther. Jörg  P o h l. R o ll Sturm 

T ite llo to :
R o ll S tu rm  lo to g ra lie r te  a u l dem  D rach enm ark t 
in  Ind ien  und Jö rg  R ü th e r schickte u n s  das 
s tim m ungsvo lle  F o to  se ines Tnpple-DeUa

OCD Telefon- und Faxnummer [ISDN] 
Tel.: 02115S6I050 
Fan: 0211 5961051

Anzeigenverwaltung und Herstellung:
Partner Werbung & Druck GmbH 
Feldstraße 72.2542t Pinneberg 
Tel.: 04101 / 69 98 - 0 , Fax: 04101 / 654 26

Es gilt die Anzeigenpreisliste 
Nr. 5/93.
Zuschriften an die Redaktion 
oder an den Verein bitte an:

DCD-
Drachen-Club-Deutschland e. V.
Redaktion HOCH HINAUS 
Postfach 35 01 27,40443 Düsseldorf
Der DCD is l im  Vereinsregister des Amtsgerichts Hamburg unter der 
Nummer 10540 eingetragen. Wegen der Förderung von Jugend und 
Sport istder Verein aisgemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuer­
lich abzugsfähig. Der DCD hat ein Spendenkonto beim Hamburger 
Sportbund Konto: 3609997. Vereins- und Westbank. BLZ200300 00, 
Kennwort: 'DC D 6566'. Unverlangt eingesandte Beiträge sind sehr 
willkommen, jedoch kanndafür keinerlei Verantwortung übernommen 
werden . Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht notwendiger­
weise die Meinung der Redaktion wieder. Das Blatt soll als Fach­
zeitschrift überparteilich sein. Etwa bestehende Patente. Gebrauchs­
muster oder Warenzeichen sind nicht immer als solche ausdrücklich 
genannt. Das Fehlen eines solchen Hinweises läßt nicht den Schluß 
zu, daß Warennamen. Konstruktionen usw. frei sind. Das Urheber­
recht und weitere Rechte liegen beim Hoch Hinaus bzw. beim nament­
lich genannten Verfasser. Nachdruck nur mit schriftlicher Genehmi­
gung und gegen Einsendung eines Belegexemplaren

Die nächste Ausgabe erscheint im Juni 2000 
Redaktionsschluß ist der 28. Mai 2000 

Anzeigenschluß is t der 5. Juni 2000



DEACHEN-
l\ALENDEC
20.03.-01.04.

20.03.-26.03.

08.04. -09.04.

13.04.16.04. 

14.05.-15.05.

15.04. -16.04.

15.04. -16.04.

15.04. -16.04.

15.04. -16.04.

15.04. -16.04.

15.04. -16.04.

16.04. -16.04.

21.04. -24.04.

22.04. -23.04.

22.04. -23.04.

22.04. -01.05.

D, Drachenausstellung Blautalcenter.
Ulm, Karl Henzinger (0043) 6243-3392 
AUS PROJEKT E2-activities 
Adelaide International Kite Festival.
South Australia,
Otto Vossen (0031) 40-2840409

ri\ 2 0 00
D, Eröffnung des A rt Kite Museums
Klaus Timmerberg 05231 -20 644 
F, Drachenfest Berck sur Mer 
Gerrard Clement (0033)-1 -44680075 
AUS PROJEKT E2-activities 
Chinese Kite Festival in Melbourne, 
Australia, Otto Vossen (0031) 40-2840409 
A, Frühjahresfest, Wien,
Wener Drachenverein, Emst Kotier 
USA, 5th Miami Kite Festival,
Miami South Beach, Florida. USA, Info 
D8. Familien Drachenfest 
WSG Fulda-Airfield 
Andreas Engel 06655-3798 
Greiz STACK Kite ChallengeTour 
Jürgen Schneider 06106-21367 
D Drachenfest und 1. Kulmbacher Cup 
Greiz, Joachim Vetterlein 09221 -4418 
D, Familiendrachenfestival 2000 
desFDF Stade, Info04141 -65058 
D, Drachenfest und 1. Kulmbacher Cup 
in Greiz, Joachim Vetterlein 09221 -4418 
D, 2. Drachenfest in Langballigau 
Wolfgang Donat, 0461 -29806 
D, Drachenfest inTravemünde 
Lutz Treczoks Tel.: 05832/979174 
AUS PROJEKT E2-activities 
Geolong Kite Festival, Australia 
Otto Vossen (0031) 40-2840409 
D, Osterfliegen am Wamemünder Strand 
Brummkreisel 0381 -5486660 
D, 3. Int. Osterfliegen in Liebschützberg, 
Dresden, Dirk Bermuth 0351 -4956636 
D, 1, Wesseloher Drachentreff (Nordheide) 
Rainer GrafmannsTel.:040-4914946 
I, XX Festival Internazionale Aquilonisti- 
Cervia-Spiaggia
Cerviavolante (0039) 544-72329

2 C C C

38^

23.04. -23.04. AUS.PROJEKTE2-activities
Mia Mia Kite Festval in Australia.
Otto Vossen (0031) 40-2840409

23.04.24.04. H, 6. Intern. Drachenfest in Kecskemet 
Franz Arz, 07171-68770

29.04.29.04. D, 1. Street-Kiting Wuppertal 
11.00-17.00Uhr
Mathias Mayer0202-313391

29.04.29.04. D, Drachenfest Fehrbellin 
Andreas Amberg 033932-72701

29.04. -30.04. D, 8. Drachenfest Bad Kreuznach
(mit Nachtfliegen)
Heiko Schmidtke 0671 -61662

29.04. -01.05. D, 6. Drachentreffen Fiestel
Thorsten Krakies05743-921072

29.04. - 30.04. D, 7. Leipziger Drachenfliegertreffen
Reinhard ..Willi'4 W ld 0341 -5662991

29.04. -30.04. D, Luftpirat Drachentage in St. Peter Ording
Luftpirat 040-5709201

29.04. -30.04. F, PROJEKT E2-activities
Kite-festival of the CVCF in Fayence. 
France. Otto Vossen (0031) 40-2840409

30.04. -30.04. D, HeiligenhafenerDrachenspektakel
Markus Wottrich04362-504184

30.04. -01.05. GB,Weymouth Beach International KiteFesüval

Mai 2000
Q1.05. -01.05. A, Summeropening, Weiden/See 

Erwin Abraham (0043) 2166-2814
01.05. -01.05. CH, Drachenschau des DC Basel

Wolfgang Karrer0771 -3944
05.05. -05.05. NL,DrachenfestWindkrachtGroningen

Anne Gispen (0031) 50-5421742
06.05. -07.05. NL,2eVliegerfeestVollenhove

Henk de Jong (0031) 527 243785
07.05. - 07.05. D, 1. Wuppertaler Indoor-Drachentag

Jochen Müller01714739970
13.05. -14.05. D,8. Familien Drachenfest WSG

Fulda-Air-Field in Sickels 
Bernhard Schreiner0661 -69169

13.05. -14.05. D, 13. Int. Drachenfestival Kamen-Heeren
Avantgarde Drachen 02332-62627

13.05. -14.05. D, PROJEKT E2-activities
Big PROJEKT E2-showatthe 
Mothersdayfestival in Kamen (Germany) 
Otto Vossen (0031) 40-2840409



13.05.-14.05. D, Drachenfest und 2. A ltmühltalcup
Aurach, Haucke Diederich 09804-93120

13.05.-14.05. Aurach STACKKiteChallengeTour 
Jürgen Schneider 06106-21367

19.05-21.05. D, 8. Drachenfest in Nordhorn
Ralf Simon 05921 -89430

20.05.-21.05. D ,10. Wuppe rtalerFamiliendrachenfest
für Einleiner Udo Kammler 0202-590322

20.05.-21.05. D, 1. Kite Surf Event in Cuxhaven 
Flic Flac 04721-51434

20.05.-21.05. F, PROJEKT E2-activities 
The festival o f The Care (France) 
byCVCF. festivaldeLaGarde 
Otto Vossen (0031) 40-2840409

22.05.-01.06. D, Drachenausstellung im Marktplatz 
center Neubrandenburg 
Hans Snoek 0421 -4677995

27.05.-28.05 D, 2. Falckensteiner Drachenfest
Rüdiger Behrens0431 -14038

Juni 2000
02.06.-04.06. D, 3. Zugvogelcup im OstseebadZingst

Hardi Hippauf038232-80114
02.06,04.06. Zingst STACKKiteChallengeTour 

Jürgen Schneider 06106-21367
03.06.-04.06. GB, Basingstoke Kite Festival,

Basingstoke, Hampshire Info
03.06.-04.06. NL, 23e Internationale vlieger festival,

Scheveningen
Vlieger-Op (0031 )-703858586

04.06.-04.06. D, Familiendrachenfest Kassel
Otto Herzog 0561-818202

09.06-12.06. H, 10. Int. Drachenfest,
Pakozd Franz Arz, 07171 -68770

09.06.-12.06. F, PROJEKT E2-actlvitles 
A tthe kitefestival in Frejus,
induding French championship 
Otto Vossen (0031)40-2840409

10.06,12.06. D, 7. Drachen & Zirkusfest Burhave
Wilhelm Schwanken 0441 -382864

10.06.-11.06. NL, K itefestival, Blijham 
Geertvan der Veen (0031 )597-563322

15.06,18.06. DK, 16. Intern. Kitef Ilers Meeting Fano
Rainer Kregovski 040-213848

15.06.-16.06. DK, Fano Classics 2000 - Der Rolloplan 
Ralf Dietrich 0045-20-666 686

17.06.-18.06 NL, International kitefestival, Schijndel 
Jan V.d. Wal (0031 >735-477364

23 06 - 25.06 A, 3. Welser Drachenfest.
im Mauth-Stadion
Erich Eichberger (0043) 7242-67077

Juli 2000
01.07,02.07 NL, Vliegerfeest Callantsoog ‘t

Coraaltje Vliegers (0031 >-224-582650

07.07. -09.07.

08.07. -08.07.

08.07. -09.07.

08.07.09.07.

14.07. -16.07.

22.07. -23.07.

28.07. -30.07.

B, Kitefestivall 2000 in Oostende
Didakites (0032) 59512955 
D, Street K iting Bad Mergentheim 
Dr. Achim Müller07931 -44030 
D, 1. N WZ Familienfest Hatten/Oldenburg 
Wilhelm Schwanken 0441 -382864 
NL, 3rd kite festival, Antill Fly. Dordrecht, 
Jeanette Ton (0031 >786-313050 
D, Internationales Drachenfest Münster 
am Aasee Heinz Hasselberg 02552-4343 
A, 5. Int. Parndorfer Drachenfest 
Erwin Abraham (0043) 2166-2814 
D, 9. Intern. Drachenfest Norderney 
JoachimTrettin 04932-82189

August2000
12.08. -13.08.

19.08. -19.08.

19.08. -20.08.

19.08. -20.08.

25.08. -27.08.

25.08. -27.08.

CH, 4. Schaff hauser Drachenfest in
Büttenhardt, Rene Schaffner (0041)14012267 
D, Drachenfest und Kinderworkshop 
in Holzdorf, HelmutGubisch04351 -739429 
D, 9. Drachen über Lemwerder 
Wilhelm Schwanken 0441 -382864 
D,4. Farn. Drachenfest d. Drachenfreunde 
Voreifel, Markus Lauterbach02421-489367 
D, 15. Deutsche Drachenmeisterschaft, 
Osnabrück-Melle,
Peter Wiesemann 02543-219858 
D, 5. Inter. Drachenfest, Osnabrück- 
Melle, Andre Schoebe0541 -384076

25.08.-27.08. D, 1. Grosses Wittenberger Drachenfest
Thomas Friebe03491 -410459

26.08. - 26.08. D, 3. OZ-Drachenfest Wismar
Wilhelm Schwanken 0441 -382864

26.08. -27.08. D, 2. Drachenfest in Eschwege
Günter Rudolph 05651 -13580

26.08. - 27.08. A, 3. Int. Amstettner Drachenfest
Manfred Fichtinger (0043) 664-2216117

26.08. -27.08. CH, 9. St. Galler Drachenfest
Jaqeline Fritsch (0049) +714611012

26.08. -27.08. CH,PROJEKTE2-activities
Kite festival at Rossinieres (Switzertand) 
Otto Vossen (0031) 40-2840409

tem ber2000
02.09.-03.09. D, art kite festival, Detmold 

art kite team 05231 -309930
02.09, 03.09. NL, 10e Vliegerfeest Drachten

Henk Boelens (0031) 512-521058
03.09, 23.10. D, Drachenausstellung in dem Industrie- 

und Filmmuseum Wolfen,
Hans Snoek 0421 -4677995

08.09.-17.09. F, Intern. Festival Dieppe
LesTourelles33- (0)232900495

09.09.-10.09. D, 11. Drachenfest Syke
Matthias Cordes04242-2460



09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

09.09. -10.09.

17.09. -17.09.

23.09. -23.09.

23.09. -24.09.

23.09. -24.09.

23.09. -24.09.

23.09. -24.09.

30.09. -01.10.

30.09. -01.10.

D ,11 .Teutoburger Drachenfest,
Schildesche am Obersee
Detlef Möller0521-83754
D, Familiendrachenfest Dillingen/Saar
PaulFriebis06831-41569
D, 11. Drachenfest In Hohwacht
Rüdiger Behrens0431-14038
D, 3. Drachenfest in Dettingen
PeterGührs0711-3462720
D, 3. Familiendrachenfest in Halbe
Windspiel030-4499964
D, 1. Familiendrachenfest in Stadtroda
Manfred Schwarz036428-42506
NL, 3e Intern. Vliegerfeest Apeldoorn
Albert Mannak (0031) 555413146
A, St. Pöltner Drachenfest
Martin Mayer (0043) 2742-72871
D,9. Familiendrachenfest
im Speicherbecken bei Lingen
HolgerHusken 0591 -58476
D, 11. Drachenfest in Bad Berka
Ingolf036458-42036
D,10. FamiliendrachenfestinTitz
(AchtungTerminänderung!)
Axel Scharfhausen 02463-1543 
D, 13. Rodgauer Familien Drachenfest 
Peter Lange 06074-815492 
D, 10. Drachenfest des DSC Rosenheim 
Ernst Lantenhammer08031-82391 
D, 14. Intern. Drachenfest in Damp 
Karin Gurezka040-55337370 
F, PROJEKT E2-activities 
Festival o f A ir and Wind in Marseille, 
France, Otto Vossen (0031) 40-2840409 
A, 1. Drachenfest Golling/Kuchl 
(25km von Salzburg)
Karl Henzinger0043-6243-3392 
D,4. HunsrückerFamiliendrachenfest-St 
Goar, Alfred ZimmermannOI 77-5833759 
D 13. Rodgauer Familien Drachenfest 
Peter Lange 06074-815492

Oktober2000
03.10.-03.10. D, Drachenfest der Reutlinger 

Drachenfreunde
Mathias Rosenauer0711 - 8666686

07.10.-07.10. D, 6. Familien Drachenfest Bebra-Iba
Axel Schweighöfer05653-7373

07.10.-08.10. A, Herbstfest, Wien
Wiener Drachenverein Ernst Kofler

p 0 01
 

p D, 11. Familien Drachenfest Lünen
Christian T reppner-Schultheis 
01702942524

ö'TÖCO D, PROJEKT E2-activities Lünen,
Germany with final PROJEKT E2-show.
If you are a real PROJEKT E2-kiter, you 
have to be there. Our goal: Lef s put over 
100 PROJEKT E2-kites in the air.
Otto Vossen (0031) 40-2840409

November2000
03.11.-05.11. E, 13. Drachenfest, Corralejo, Fuerte 

Rolf Geiger, 069- 38999559
04.11.-05.11. D, Herbstdrachenfest in Greiz

Joachim Vetterlein, 09221-4418
05.11.-05.11. F, PROJEKT E2-activities 

Kite Festival in Frejus (France) 
Otto Vossen (0031) 40-2840409

Änderungen Vorbehalten! Copyright© 1999-2000Vlieger- 
Team Dortmund / Chr. T reppner-Schultheis.
Alle Rechte Vorbehalten. Stand: 24.März 2000.

Versicherungsfälle
Hier noch einmal zur Erinnerung die richtige 
Adresse, fa lls  es beim Drachenspaß einen 
Schaden gab: Bitte schriftliche Meldung an die 
folgende Adresse: Peter Wiesemann 
Karl-Wagenfeld-Str. 18, 48727 Billerbeck

N eu e Term ine!!
a b  d ie  P o s t  a n  d e n :

D ra c h e n c lu b  D e u tsc h la n d ,
R e d a k tio n  H o ch H in au s
P o stfach  3 5 0 1 8 7 ,4 0 4 4 3  D üsse ld o rf
Tel.: 811 5 9 6 1 0 5 0  Fax: 0811  5961051

Das HoHi lebt von Euren Beiträgen . . . 
also, w enn mal w ieder ein toller Drachen gebaut 

wurde, laßt es die D rachenfreunde wissen.
Bauplan aufschreiben und ab, 

ii . . an die Redaktion des HoHiBauplane
j



Probe-Abo
£POfLT WNi/3 DESIGN

drachen
lie Fachzeitschrift über den Drachensport

gibt’s zum 
Kennenlernen im 
günstigen Probe Abo

^  Acht Ausgaben jährlich 

^  Preis Einzelheft DM 9,-

^  Sie erhalten 3 Ausgaben zum Preis von 2

f % j r  Ja. ich möchte „SPORT U N D  DFSIGN drachen" testen. Bitte schicken Sie m ir die nächsten drei Ausgaben zum Test- 
Abo-Preis von D M  18.- direkt ins I laus.

Falls ich „SPORT UND DESIGN drachen" nicht weiterabonnieren möchte, teile ich Ihnen dies bis spätestens 10 Tage nach 
Erhalt des dritten Heftes schriftlich m it. Wenn ich „SPORT U N D  DESIGN drachen" innerhalb dieser Frist nicht kündige, 
beziehe ich die Zeitschrift weiterhin zum Jahrcs-Abo-Prcis von D M  68,- (Ausland D M  76,-).

Das Jahresabonnement kann ich 8 Wochen vor A b lau f schriftlich bei der Fa. PMS in Düsseldorf kündigen, andernfalls 
möchte ich „SPORT UND DFSIGN drachen" jeweils ein Jahr weiterbeziehen. Ich bin damit einverstanden, daß die Post eine 
Änderung meiner Adresse an die Fa. PMS weitergeben darf.

Käme. Vorname Straße, Hausnum mer PLZ, Wohnort Telefon

Datum  und U n te rschrift

Widemifsbclehrung

Die Bestellung wird erst wirksam, wenn sie nicht binnen einer Woche ab Aushändigung dieser Belehrung schriftlich bei der 
Fa. PMS. Presse Marketing Services, Postfach 10 41 39,40032 Düsseldorf widerrufen w ird. Zu r Wahrung der Frist genügt 
die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.

Datum und U nterschrift

Verlag für Technik und Handwerk GmbH -  Baden-Baden
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S tra ß e /N c _

Bankleitzahl:.

V o m a m e _  

P l Z / O r t ,  

K o n to -N r..

JA ich bestelle KITE&friends für mindestens 
5 Ausgaben ( I Jahr) zum Preis von D M  36.- 
inklusive Versandkosten.
Ich erteile eine Einzugsermächtigung.
D er Bankeinzug erfolgt bei Zustellung 
des I . Heftes. Das Abonnement kann ich

N am e d e r  Bank;_________________________________  Kontoinhaber:__

Datum .Unterschrift*________________________________________________________________________

W IDERSPRUCHSRECHT: Ich w eiß , daß ich diese Bestellung innerhalb einer W och e  bei Ihnen 
schriftlich w ide rru fen  kann, w o b e i bere its d ie  rechtzeitige Absendung meines W iderrufschreibens 
zu r W ahru ng  d e r  Fnst ausre icht (D a tu m  des Poststempels).
Ich bestätige dies m it  m e iner Z  U n te rsch rift

8 Wochen vor Ablauf kündigen, andernfalls
möchte ich KITE&friends jeweils I Jahr Datum,Unterschrift------------------------------------------------------------------------------------------------------------a
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